
AMTLICHE MITTEILUNG. ZUGESTELLT DURCH ÖSTERREICHISCHE POST

15Bäume
Wie werden die Bäume in 
Langenzersdorf gepflegt? Der zustän-
dige Gemeindeausschuss informiert. 

03 Jubiläum
Tanzstudio Elizabeth Mills: Eine 
Langenzersdorfer Institution feiert 
das 30-jährige Bestandsjubiläum. 

LEMU-Ausstellung
„RAUS IN DIE WELT und wieder zurück" 
heißt die neue Ausstellung im 
LANGENZERSDORF MUSEUM. 
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Warum an der EU-Wahl teilnehmen? 
Viele von uns empfinden die EU als abgeho-
ben und weit entfernt von unseren alltägli-
chen Sorgen und Problemen. Dieses manch-
mal subjektive Gefühl führt dazu, dass ein 
Teil der Wähler:innen der Europawahl am  
9. Juni 2024 skeptisch gegenübersteht.

Es sind große Herausforderungen, die die EU 
in den nächsten Jahren bewältigen muss – 
oft aber prägen Meinungsverschiedenheiten 
das öffentliche Bild Europas und beeinflus-
sen die Stimmung in der Bevölkerung.

Vergessen wird, dass die Gesetze, die im 
Europäischen Parlament beschlossen wer-
den, uns alle direkt oder indirekt betreffen. 
Sie haben unser Leben vereinfacht und oft 
für die/den Einzelne/n rechtliche Sicherheit 
geschaffen. Ich erwähne den Verbraucher-
schutz, der in allen Bereichen unseres Le-
bens wirkt – beginnend von den Roamingge-
bühren über das „Recht auf Reparatur“ bis hin 
zur strengen Datenschutzgrundverordnung.

Österreich ist ein Exportland, in dem Unter-
nehmen bis zu 90 % ihrer Produkte ohne 
Beschränkungen in EU-Partnerstaaten ex-

portieren. Damit werden Arbeitsplätze und 
unserer Wohlstand gesichert.
Die EU hat – anders als die Nationalstaaten 
– eine gewichtige Stimme in der Welt. Nur ge-
meinsam können sich die 27 Mitgliedsstaaten 
wirkungsvoll für Frieden in den Krisengebie-
ten, für Maßnahmen im Kampf gegen die Erd-
erwärmung („Green Deal“) und Stärkung des 
Binnenmarktes einsetzen und die Abhängig-
keit von den USA oder von China senken.

Mehr als 60 % der geltenden Gesetze werden 
in Brüssel beschlossen. Es ist also auch für 
Österreich wichtig, dass die Regeln für alle 
gleich gelten, sie schaffen Planungssicher-
heit und schaffen eine stabile wirtschaftliche 
Basis. 

Die Demokratie lebt nur durch die Teilnahme 
der Bevölkerung. EU-Bürger:innen haben 
noch das Privileg, sich an freien und fairen 
Wahlen beteiligen zu können – das ist in vie-
len Staaten der Welt keine Selbstverständ-
lichkeit bzw. unmöglich. Wird die Demokratie 
nicht mehr aktiv gelebt, gibt es keine Vielfalt 
an öffentlich diskutierten Meinungen mehr. 
Dann ist der Weg frei für Autokraten, die Fol-
gen sind Korruption und Misswirtschaft. 

SPRECHSTUNDEN DES 
BÜRGERMEISTERS 
jeden Dienstag 17:45 bis 19:00 Uhr 
im Gemeindeamt, Hauptplatz 10, 
nach telefonischer Anmeldung 
Donnerstag, 13. Juni, 18:00 bis 19:00 Uhr 
im Siedlerheim Dirnelwiese,
Krottendorfer Straße 30

TITELBILD 
Zu den sommerlichen Events laden Rebecca 
Karzel, Elizabeth Mills-Karzel, Lena Predl, 
Andrea Eberl, Cornelia Meixner mit Pony Lucy, 
GGRin Ingeborg Treitl, Katharina Kurz und 
Gertraud Scheidl ein.

Liebe Langenzersdorfer:innen!
Die künftige Machtverteilung wird dafür ver-
antwortlich sein, ob der Klimaschutz Priori-
tät hat, neue Gesundheitsstandards kommen 
sollen, mehr Fairness für Arbeitnehmer:in-
nen, die Standortsicherung oder die stärkere 
Förderung der regionalen Entwicklung und 
des ländlichen Raumes angegangen werden 
müssen.

Nahezu alle Menschen bei uns in Österreich 
sehnen sich nach Frieden, nach Sicherheit, 
endlich wieder, nach all den Jahren. Die EU- 
und die Weltpolitik spielen eine zentrale Rol-
le. Freiheit und Friede verlangen eine EU mit 
mehr Stärke nach außen.

Nahezu alle Menschen können dazu beitra-
gen. Nehmen wir daher an der EU-Wahl am  
9. Juni teil und gestalten wir selbst die Zu-
kunft Europas und unsere eigene Zukunft!

Ihr Bürgermeister 
Mag. Andreas Arbesser
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Für Wünsche und Anregungen steht Ihnen GGR Mag. (FH) 
René Zehner in seinen Sprechstunden jeden Dienstag von 
18:00 bis 19:00 Uhr im Gemeindeamt zur Verfügung (bitte um 
telefonische Anmeldung im Gemeindeamt, Tel. 02244 2308)!

Baumpatenschaften: Werden Sie Baumpatin. Werden Sie Baum-
pate. Schenken Sie einen Baum! Möchten Sie Ihrem Enkelkind einen 
Baum widmen? Möchten Sie Ihrem Vater zum runden Geburtstag einen 
Nussbaum pflanzen lassen? Das möchten wir künftig ermöglichen. 
Zum einmaligen Preis von ca. € 250,- für einen Baum mit Umfang klei-
ner als 20-25 cm oder € 500,- für Baumumfang größer als 20-25 cm  
können Sie die Patenschaft neu zu pflanzender Bäume in Langen-
zersdorfs Straßen übernehmen. Ihr Name samt Standort des Baumes 
wird quartalsweise veröffentlicht. Auf Wunsch ist gegen Selbstkosten 
eine Baumplakette samt Urkunde möglich. Ab Herbst 2024 soll es die 
Möglichkeit dazu geben. Die Details werden aktuell ausgearbeitet. Wir 
informieren Sie dazu in den nächsten Gemeindenachrichten.

Neupflanzungen: Im Jahr 2023 wurden fast 100 neue Bäume ge-
pflanzt. Das waren einerseits Ersatzpflanzungen für erkrankte Bäume, 
aber auch neue, wie Edelkastanien am Bahnboden, Erlen beim Barfuß-
weg oder Zürgelbäume entlang der Alleestraße. Die Alleestraße soll im 
Herbst weiter bis zum Wertstoffsammelzentrum bepflanzt werden. 
Denn was ist eine Allee ohne Bäume? Entlang der Apfelplantage wer-

DER AUSSCHUSSVORSITZENDE INFORMIERT

Wasser- und 
Kanalausschuss

den kleinwüchsigere Bäume gepflanzt, um den Schattenwurf klein zu 
halten.

Baumscheibenpflege: Sie können die Pflege der Baumscheibe vor 
Ihrem Haus übernehmen. Im Sinne einer schön gestalteten Gemeinde 
freuen wir uns darüber sehr. Anmeldung im Bürgerservice Langen-
zersdorf, Hauptplatz 10.

Gießpaten: Die Sommer werden immer heißer, die Bäume haben es 
schwer. Schnappen Sie doch mal die Gießkanne, wenn Sie sehen, dass 
ein Baum am Verdursten ist. Danke dafür! Einen schönen Sommer 
wünscht Ihnen� Mag. (FH) René Zehner

Geschäftsführender Gemeinderat für Kanal, Wasser und Straßenbäume

LEBEN IN  LE

EUROPAWAHL AM 9. JUNI 2024

Die Wahllokale in Langenzersdorf sind von 8:00 Uhr bis 
16:00 Uhr in der

–	 Mittelschule, Klosterneuburger Straße 12
	 (Sprengel 1, 6, 7, 8, 9)
–	 Volksschule, Steyrergasse 22-26 (Sprengel 2, 3, 5, 10)
–	 und in der Pfarrexpositur Dirnelwiese, 
	 Krottendorfer Straße 46 – 50 (Sprengel 4) 
für Sie geöffnet. 

Aus der „Amtlichen Wahlinformation“ ersehen Sie Ihren zu-
ständigen Wahlsprengel und Wahlort. 

Bitte bringen Sie den personalisierten Abschnitt der „Amt-
lichen Wahlinformation“ und einen amtlichen Lichtbildaus-
weis am Wahltag in Ihr Wahllokal mit. Sie erleichtern den 
Wahlbehörden damit die Wahlabwicklung.
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Wer sich schon einmal von einer 
Ballett-Aufführung verzaubern 
ließ, hat sich mitunter gefragt, 

wie all diese Beweglichkeit und Ausdrucks-
stärke zustande kommen? Oder perfekte 
Tanzsequenzen in diversen Musicals? „Da 
steckt viel Arbeit dahinter“, erklärt die 
bekannte Tanzpädagogin Elizabeth Mills-
Karzel. Aber auch andere Tanzrichtungen 
wie Acro-Streetstyle, Stepptanz, Hip-Hop, 

Ballett „Es war einmal“, 2023

Tanzmeisterschaft „Dancestar“, 2022

Jazz Dance, die auf der Bühne oder im Film 
so leichtfüßig wirken, müssen konsequent 
erarbeitet werden. All das und viel mehr 

TANZSTUDIO ELIZABETH MILLS 

Eine Institution feiert ihren 30er

In den vergangenen drei 

Jahrzehnten hat sich das 

Tanzstudio Elizabeth Mills 

von einer Ausbildungsstätte 

zu einer Langenzersdorfer 

Institution entwickelt.   

unterrichtet die ehemalige Balletttänzerin 
E. Mills seit 30 Jahren erfolgreich in ihrem 
Tanzstudio in Langenzersdorf. Das An-
gebot richtet sich an Kinder und Jugend-
liche, und auch Erwachsene. Das Anliegen 
der Tanzstudio-Leiterin: Interessierten 
eine fundierte Ausbildung zu bieten. „Mit 
Disziplin, aber ohne unnötige Strenge“, so 
Mills-Karzel.
 
Persönliche Entwicklung fördern
Neben der Tanzausbildung werden vor 
allem Kindern und Jugendlichen auch so-
ziale Werte vermittelt. Teamwork steht 
dabei ganz oben. „Das Einstudieren einer 
Choreographie fördert zudem die Konzen-
tration und wirkt positiv auf den privaten, 
schu0lischen und beruflichen Werdegang“, 
erklärt Elizabeth Mills-Karzel und ergänzt: 
„Erreicht wird diese Energie durch viel 
Spaß und Freude an Bewegung – ein guter 
Ausgleich für sitzende Tätigkeiten.“
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KONTAKT 

Tanzstudio Elizabeth Mills
Kellergasse 12, 2103 Langenzersdorf
Tel.: 0664 2122 042
www.tanzstudio-mills.at
office@tanzstudio-mills.at

Ballett „Es war einmal“, 2023 Ballett „Coppelia“, 2008

TANZSTUDIO ELIZABETH MILLS 

Eine Institution feiert ihren 30er
Begeisternd
150 bis 200 Tanzfreudige besuchen jähr-
lich die zur Institution mutierte Ausbil-
dungsstätte. Zu Schulschluss stellen dann 
alle ihr Können unter Beweis. Bei den Auf-
führungen im stets bummvollen Festsaal 
Langenzersdorf springt die Begeisterung 
von der Bühne ins Publikum über. „In die-
sem Jahr wird „Rumpelstilzchen“ als Bal-
lett zu erleben sein“, kündigt die Tanzstu-
dio-Betreiberin an. „Außerdem eine unter 
dem Motto „Let’s Dance“ stehende Revue 
aller im Schuljahr erarbeiteten Choreogra-
phien und Tanzrichtungen“.
 
Viel Erfahrung mit Auftritten
Veranstaltungen mit Beteiligung des Tanz-
studios Elizabeth Mills sind stets beson-
ders. In den 30 Bestandsjahren hat sich 
viel Erfahrung angesammelt. Auftritte bei 
Bällen, Matinéen, Benifizabenden, Galas, 
Festen inner- und außerhalb der Region 

bringen viel Anerkennung. Darunter an 
so klingende Lokalitäten wie dem Wiener 
Rathaus, der Hofburg, dem Casino Baden, 
dem Austria Center, dem „Davis“ Jazz-
club Wien und der „Ankerbrotfabrik“. Auch 
beim „Wiener Eistraum“ oder auf diversen  
Adventmärkten war man dabei.

Wettbewerbe und Sommertanzwoche
Seit 17 Jahren nimmt das Tanzstudio an wich-
tigen Wettbewerben erfolgreich teil. Bereits 
Tradition ist die jährliche Sommertanzwoche 
Ende Juli mit einem großen Angebot an Kur-
sen für Jugendliche und Erwachsene.

Von der Weltbühne nach Langenzersdorf
Die in Südengland geborene Elizabeth Mills 
krönte ihre bereits in jungen Jahren gestar-
tete Ausbildung mit der Absolvierung der 
berühmten Royal Ballet School in London. 
Wichtige Engagements führten sie nach 
Österreich, darunter an die Grazer Oper und 
das Theater an der Wien. In Musical-Produk-
tionen wie „Evita“, „Jesus Christ Superstar“,  
„Anatevka“, „Cats“, „Das Phantom der Oper“ so-
wie „Elisabeth“ war sie Teil der Starbesetzung. 
Hier arbeitete sie u.a. mit Weltgrößen wie 
dem Komponisten Andrew Lloyd Webber, den 
Regisseuren Trevor Nunn (vormaliger Leiter 

der Royal Shakespeare Company) und Harold 
Prince (Broadwayregisseur und -produzent) 
sowie der Choreographin Gillian Lynne.

Unterstützung der 
Marktgemeinde Langenzersdorf
In Österreich lernte sie auch ihren späteren 
Mann Gerhard Karzel kennen und lieben. Mit 
ihm siedelte sie sich 1990 in Langenzersdorf 
an und lebt seither mit ihm und ihren fünf 
Kindern am Fuße des Bisambergs. Als sie 
1994 ihr Tanzstudio in Langenzersdorf grün-
dete, erfuhr sie wohlwollende Unterstützung 
des damaligen Bürgermeisters Franz Petz. 
Diese habe sich seitens der Gemeindever-
antwortlichen Langenzersdorfs bis heute 
fortgesetzt. „Das war und ist enorm wichtig 
für uns,“ so E. Mills-Karzel, „dafür sind wir 
auch enorm dankbar.“
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Heuer gesellt sich zum bereits traditionsreichen „Tag der Wirtschaft“ 
auf der gesperrten Hauptstraße von 14:00 bis 18:00 Uhr ein Mo-

bilitätsfest. Die Marktgemeinde kann bereits zum Thema Mobilität 
bereits zahlreiche Aktivitäten wie ein Fußgängerkonzept (1. Preis beim 
VCÖ-Wettbewerb 2023), eine GehzeitKarte, den SchulGehBus, den 
Fahrtendienst Emil, ein Radbasisnetz und neue Radwege vorweisen.  

Die Projekte werden unter dem Motto der Förderung der Aktiven Mo-
bilität (Rad- und Fußverkehr) und des öffentlichen Verkehrs beim Fest 
vor den Vorhang geholt. Ein buntes Programm für alle Altersgruppen 
begleitet die Veranstaltung, das Lust zum Umsteigen auf die neuen 
Möglichkeiten alternativer Fortbewegung macht.

Geboten werden ein Puppentheater um 16:00 Uhr, Hauptplatz 9, 
Straßenmalen für Kinder, Radkuriositäten und ein Radparcours. Dazu 
Fahrradchecks beim „Drohtesl“, Fahrräder zum Testen bei „bike store“, 
Fahrkartenschulungen um 14:00 und 17:00 Uhr durch die ÖBB, ge-

ZAHLREICHE AKTIVITÄTEN

Mobilitätsfest auf der Hauptstraße am 1. Juni
führte Befahrung der neuen Radwege um 16:30 Uhr (Treffunkt 
Enzo-Platz), Infos durch das Mobilitätsmanagement Weinviertel der 
NÖ.Regional, Radland NÖ, KEM10vor Wien und vieles mehr. Die Mu-
sikkapelle Langenzersdorf sorgt für die musikalische Umrahmung 
und die örtliche Gastronomie stillt Ihren Hunger und Durst. Eine 
Radgarage steht in der Wiener Straße 16 zur Verfügung. Die Eröff-
nung des Festes findet um 15:00 Uhr durch Bgm. Andreas Arbesser 
vor dem Gemeindeamt statt. 
Das Mobilitätsmanagement der NÖ.Regional und die KEM 10vorWien 
organisieren zudem am 1. Juni eine Radsternfahrt in der Region zum 
Mobilitätsfest Langenzersdorf. Mehrere Gemeinden aus der KEM-
10vorWien nehmen an der Radsternfahrt teil. Die genauen Radrouten 
entnehmen Sie bitte der Webseite www.kem10.at/radsternfahrt. Es 
gibt Goodies für alle Radler:innen! Für die Radsternfahrt ist keine An-
meldung notwendig. Abfahrt 13:45 Uhr, Enzo-Platz, Langenzersdorf 
zum Schloss Bisamberg und mit den Radler:innen der nördlichen Ge-
meinden retour, Ziel Hauptplatz, ca. 14:45 Uhr.

Langenzersdorf mit dem Rad erkunden
Radfahrten, Radservice, Ausprobieren von Fahrrädern

Alles Wissenswerte zur Mobilität in der Region
zum Öffentlichen Verkehr, Fuß- und Radverkehr

Spiel & Spaß für Kids zum Mitmachen
Puppentheater, Radworkshop, Straßenmalaktion

MOBILITÄTSFEST

  

        Mobilität   zum Anfassen     und Ausprobieren

 
© CAP

LANGENZERSDORF
am Tag der Wirtschaft

B3 - Hauptstraße  

14 - 18 Uhr | Freier Eintritt
1. Juni 2024

Eine Veranstaltung der Marktgemeinde Langenzersdorf in Kooperation mit dem NÖ Mobilitätsmanagement der NÖ.Regional. 
Marktgemeinde Langenzersdorf | Hauptplatz 10, 2103 Langenzersdorf Grafik ©iStock Si-Gal, Supirloko89, Drypsiak

Fahrradparkplatz
Wiener Straße 16

LEBEN IN  LE

Eröffnung 15.00 Uhr

vor dem Gemeindeamt09.00 - 1
8.00 Uhr
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ÖBB–SOMMERSPERREN WIEN UND NIEDERÖSTERREICH

Im Sommer 2024 werden Strecken, Bauwerke und Schieneninfra-
struktur von den ÖBB umfassend saniert. Im Zeitraum 29. Juni bis 

2. September werden daher zeitgleich Abschnitte der Südstrecke, 
S-Bahn Wien-Stammstrecke und Nordbahn ganz oder teilweise ge-
sperrt bzw. kommt es zu Zugausfällen. Auf einigen Bahnstrecken 
gilt ein neuer Fahrplan. Die Benutzung des Schienenersatzver-
kehrs mit Fahrrädern ist nicht, der Ticketverkauf nur eingeschränkt 

KREATIVER AUFTAKT IN LANGENZERSDORF

Eine frische Marketing- & Werbeagentur startet durch!
Als langjährige Einwohnerin der Marktgemeinde Langen-
zersdorf freut sich Nicole Madlo darauf, mit ihrer Agentur 
Kraftwerk Marketing den regionalen Unternehmen mit Rat 
& Tat zur Seite zu stehen, um noch erfolgreicher zu werden. 

Das Motto bei Kraftwerk Marketing lautet: „Ihr Erfolg ist 
unsere Mission!“ Sie können aus einem breiten Spektrum 
an Dienstleistungen schöpfen, darunter Strategie und Pla-
nung, Werbung und Kommunikation (analog und digital), 
professionelles Grafikdesign, maßgeschneidertes digitales 
Marketing, Website- und Content-Management. Außerdem 
stellt die Agentur mit einem ausgeklügeltem Ressourcen-
Management sicher, dass auch bei Personalengpässen oder 
zeitlich knappen Projekten Unterstützung für Sie zur Ver-
fügung steht. 
Wir wünschen der Unternehmerin viel Erfolg!�
� www.kraftwerk-marketing.at 

WOHNKONZEPTE WORKSPACE

Am Mittwoch, 8. Mai wurde das wohnkonzepte work-
space von Geschäftsführer Markus Wallner gemein-

sam mit Vizebürgermeister Josef Waygand in Langenzers-
dorf offiziell eröffnet. 

Auf drei Ebenen stehen insgesamt 28 modern ausgestatte-
te Co-Working Arbeitsplätze zur Verfügung. Die Räume sind 
lichtdurchflutet und bieten ideale Bedingungen für produk-
tives Arbeiten. Eine Teeküche sowie ein Meetingraum run-
den das Angebot ab. Das „workspace“ bietet somit eine in-
spirierende Arbeitsumgebung für Selbstständige, Start-ups 
und Freiberufler:innen. 
Wir wünschen Markus Wallner viel Erfolg! 
� www.w-space.at
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Bgm. Mag. Andreas Arbesser, Nicole Madlo, GGR Bernhard Rainer

Bgm. Mag. Andreas Arbesser, Markus Wallner, GGR Bernhard Rainer

möglich. Mobilitätseingeschränkte Personen sollen sich vor Fahrt-
antritt mit dem ÖBB Kund:innenservice in Verbindung setzen. Die 
ÖBB empfiehlt, Reisen möglichst frühzeitig mit ausrechenden Zeit-
reserven zu planen und sich über die Verbindung zu informieren. 

Informationen:
oebb.at / oebb.at/baustellen / Tel. +43 5-1717 / SCOTTY mobil

LEBEN IN  LE
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FREIWILLIGE FEUERWEHR LANGENZERSDORF: 
RICHTIGES VERHALTEN BEI BIENEN, WESPEN, HORNISSEN ETC.

In den Sommermonaten erhält die Freiwillige Feuerwehr Lang-
enzersdorf viele Anrufe von besorgten Bürger:innen, Wespen 

oder ähnliche Insekten zu beseitigen bzw. wird die Vernichtung 
der Nester verlangt. Viele Menschen sind dann verwundert, wenn 
wir diesen Dienst grundsätzlich ablehnen. Im Niederösterreichi-
schen Naturschutzgesetz ist verankert, dass freilebende Tiere, 
wie auch Wespen und Hornissen nicht mutwillig beunruhigt, ge-
fangen, verletzt oder getötet werden dürfen. 

Für viele der Anrufer:innen stellen diese Insekten de facto 
keine Gefahr, sondern „nur“ eine Belästigung dar. Ausschließ-
lich in speziellen Fällen, z.B. bei Nachweis von Allergien, ist 
ein Eingreifen bei Gefahr im Verzug gesetzlich auch zulässig.

Wichtig ist es zu wissen, dass die angeführten Insekten ein 
wichtiger Bestandteil der Natur sind. So werden pro Volk bis 
zu 500g Fliegen, Mücken, Spinnen und Baumschädlinge ver-
tilgt – das entspricht etwa 3.000 Tieren pro Tag.

Wir weisen darauf hin, dass Wespennester nur im unmittel-
baren Aufenthaltsbereich von Kindergärten und Schulen, im 
Haus und in der Wohnung entfernt werden! Wespennester in 
Bäumen oder Kleingartenanlagen dürfen von der Feuerwehr 
nicht entfernt oder vernichtet werden, da keine akute Gefähr-
dung besteht. Demontage- und Abdeckarbeiten werden aus 
privatrechtlichen Gründen ebenfalls nicht vorgenommen.

Wir hoffen, mit diesen Informationen Ihr Wissen und Verständ-
nis so weit geweckt zu haben, dass Sie nur in wirklich gravie-
renden Fällen auf die Hilfe der Feuerwehr zurückgreifen!

Für das Eingreifen der Feuerwehr wird eine Einsatzpauscha-
le von € 80,- eingehoben. 
Anfragen zum Eingreifen der Feuerwehr richten Sie bitte  
direkt an wespen@ff-langenzersdorf.at oder die Telefon-
nummer 02244 22222 77, jedoch nicht an den Feuerwehr-
Notruf.

THAIFEST IM 
ERHOLUNGSGEBIET SEESCHLACHT

Von Freitag, 12. Juli, bis Sonntag, 14. Juli, findet im Erho-
lungsgebiet Seeschlacht jeweils ab 11:00 Uhr das schon 

traditionelle Thaifest mit einem abwechslungsreichen Pro-
gramm statt. Bezaubernde Tänzerinnen der Thai Tanz-Gruppe 
Nong Mai Muang Surin und ein original DJ aus Thailand werden 
die Gäste unterhalten. Für beste Verpflegung werden Thai Street 
Food-Stände sorgen.
Gute Unterhaltung wünscht Ihr GGR Mag. Wolfgang Motz

GGR Mag. Wolfgang Motz, Pisamorn Thana, Saranya Eder, Lalita Schmid, 
Supitcha Gruber-Natlinger, Karl Grabmüller
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„DORF- UND STADTERNEUERUNG“

Die verbesserte Förderstruktur für Gemeinden und Verei-
ne beinhaltet für ein Projekt ein Fördervolumen von bis zu  

€ 20.000,-. Dafür wurde im Jänner 2024 die Gemeindeagen-
tur mit 40 Regionalbetreuer:innen eingerichtet. Ziel ist es, die 
Erneuerung der Dörfer und Städte unkompliziert, direkt und 
schnell voranzutreiben. Regionalbetreuerin Doris Haidvogl wird 
in Zukunft die Kleinregion und alle Dorferneuerungsvereine in 
der Region betreuen. Bei ihrem Antrittsbesuch in Langenzers-
dorf hat sie das Angebot der Gemeindeagentur vorgestellt.

Bgm. Mag. Andreas Arbesser, Regionalbetreuerin Doris Haidvogl,
Vizebgm. RR Josef Waygand

LEBEN IN  LE
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Eindrücke vom Maibaumaufstellen, der Grenzbegehung, 
AnRadeln, Wandererwachen, Tag der Sportvereine, 
Sauberes Langenzersdorf

MEHR AUF LANGENZERSDORF.GV.AT

Das war los in LE!

AnRadeln
Wandererwachen

Tag der Sportvereine
Sauberes Langenzersdorf

Tag der Sportvereine
Maibaumaufstellen

Maibaumaufstellen

Grenzbegehung
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MEHR AUF LANGENZERSDORF.GV.AT

AUFWACHSEN IN  LE

MUSIKSCHULE LANGENZERSDORF

Tag der Musikschulen

Viel Musik gab es am Tag der Niederösterreichischen  
Musikschulen! Am 3. Mai besuchten mehr als 330 Kinder aus 
der Volksschule und den Kindergärten die Instrumenten-

vorstellung im Festsaal. Die Lehrkräfte der Musikschule präsen-
tierten gemeinsam mit ihren Schüler:innen in zwei kurzweiligen 
Stunden die Instrumente, die in unserer Musikschule unterrichtet 
werden. Am Nachmittag konnten das Gitarrenensemble (Klasse 
Sabine Horvath) und das Celloensemble (Klasse Dr. Angela Kail) 
bei der Probenarbeit besucht werden. In der Bäckerei „Der Mann“ 
unterhielten Flötenschülerinnen der Klasse Evelyn Cantonati, BA, 
das Kaffeehaus-Publikum mit einem bunten Programm. Im Juni 
beschließen wir unsere jährliche Klassenkonzertreihe im Festsaal, 
die Veranstaltungen finden Sie in der Terminliste.Beim Kellergas-

senfest am 15. Juni sind wir auch in diesem Jahr wieder dabei. 
Besuchen Sie unsere Bühne ab 15:00 Uhr, vertreten sind die Inst-
rumente Gitarre und Saxofon.
In der letzten Schulwoche von 24. bis 28. Juni veranstalten die 
Musikschulklassen gemeinsam eine Projektwoche, die einzelnen 
Veranstaltungen können von allen Musikschulschüler:innen be-
sucht werden. Details sind auf unserer Homepage zu finden.
Haben Sie sich schon für Ihr Lieblingsinstrument einen Musikschul-
platz für das Schuljahr 2024/25 gesichert? Es sind noch vereinzelt 
Restplätze frei, Anmeldeformulare gibt es auf unserer Homepage. 

Termine:
Klassenkonzert Sabine Horvath: Dienstag, 4. Juni, 18:00 Uhr, 
Festsaal (Gitarre, Zither)
Klassenkonzert Hardy Auer: Donnerstag, 6. Juni, 18:00 Uhr, 
Festsaal (Schlagwerk) 
Kellergassenfest Langenzersdorf: Samstag, 15. Juni, 
15:00 – 16:00 Uhr
Klassenkonzert Paul Kozakiewicz: Dienstag, 18. Juni, 18:00 Uhr, 
Festsaal (E-Gitarre, E-Bass) 
Klassenkonzert Mag. Barbara Danzer: Donnerstag, 20. Juni, 
17:00 Uhr, Festsaal (Violine) 
Klassenkonzert Michaela Sara DeNuccio: Dienstag, 25. Juni, 
18:00 Uhr, Festsaal (Klavier)
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INFORMATION
Anmeldungen zu Schnupperstunden und Anmeldungen in 
der Musikschule sind während des gesamten Schuljahres 
möglich! Auskunft und Anmeldung bei Dir. Robert Ringwald 
(Tel. 0664 2630459, E-Mail ring1@kabelplus.at). Aktuelle In-
formationen und Termine finden Sie auf unserer Homepage 
www.musikschule-langenzersdorf.at.
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Unser ENZO kennt sich aus in Langenzersdorf – und er ist neugierig! 
Was der alles wissen will ... Beantworte seine Fragen, setze die 
farblich unterlegten Ziffern in der angegebenen Reihefolge 

zusammen – und schon hast Du das Losungswort geknackt!

GEMEINDENACHRICHTEN LANGENZERSDORF

AUFWACHSEN IN  LE

GUTSCHEIN ZU GEWINNEN!  
Für dich ist das Rätsel kein Problem? Dann schicke die Lösung 
per E-Mail an gemeinde@langenzersdorf.gv.at. Name, Adresse 
und Telefonnummer dazuschreiben! Aus den Einsendungen 
werden drei Rätselkönig:innen gelost, die einen Gutschein des 
Café Pfaffl gewinnen! Einsendeschluss ist der 30. Juni!

Mit der Teilnahme erklären sich die Gewinner:innen einverstanden, na-
mentlich in den Gemeindenachrichten genannt zu werden. Teilnahmebe-
dingungen auf www.langenzersdorf.gv.at. 

Bürgermeister 
Mag. Andreas Arbesser 

gratuliert den Rätsel-
könig:innen Erin, Rhona 

und Ewan Easton

Lösungswort

2

4 5

1

3 6

8

9

10

7

2 4 51 3 6 8 9 107

FRAGEN
A.	 Was findet am 1. Juni auf der Hauptstraße  

in Langenzersdorf statt?
B.	 Auf welchem Berg ist das Freiluft- 

Klassenzimmer im Venusgarten?
C.	 Was betreibt Elizabeth Mills seit  

30 Jahren in Langenzersdorf?
D.	 Im Rahmen des Open-Air Festivals  

„Sommerklang“ findet ein Mitmach-Konzert 
statt? Wir suchen den Nachnamen des 
Künstlers, dessen Vorname Bernhard ist. 

E.	 Mit welchem Song gewann ABBA den  
Eurovisions Song Contest 1974? 

	 TIPP: Schau auf Seite 16 nach. 

FERIENSPIEL 2024

Sommer – das ist die Zeit für das Ferienspiel der Marktge-
meinde Langenzersdorf. Auch heuer wird es großartige An-

gebote für Kinder im Juli und August geben, sodass „immer was 
los ist“. Durch das Engagement, die Organisation und Betreuung 
der Aktivitäten durch die teilnehmenden Langenzersdorfer Ver-
eine und ihrer Mitglieder werden Sport, Kreativität und Spiel 
für alle kostengünstig ermöglicht! Herzlichen Dank dafür! Die 
Teilnahmekarten sind ab 18. Juni im Bürgerservice und in der 
Gemeindebücherei/Hauptplatz 10 abholbereit. Kinder, die an  
mindestens vier Aktivitäten teilnehmen, erhalten ein Geschenk 
beim Abschlussfest am Samstag, 
31. August 2024! Viel Freude und 
Spaß mit dem Ferienspiel!�  
GGRin  Ingeborg Treitl & Team
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APOTHEKENBEREITSCHAFT
Marien-Apotheke, Hauptplatz 7, 2103 Langenzersdorf,  
02244 2346
C21 Apotheke, Prager Straße  286, 1210 Wien, 01 2922925
St. Richard Apotheke, Korneuburger Straße 3, 2102 Bisamberg, 
02262 75231
Kreisapotheke, Hauptplatz 27, 2100 Korneuburg, 02262 72501
Paracelsus Apotheke, Wiener Straße 36, 2100 Korneuburg, 
02262 72504
Rohrwald Apotheke, Rohrbacher Straße 10, 2100 Leobendorf, 
02262 66041
Apotheke zum Göttlichen Heiland, Josef Wolfik-Straße 2, 
2000 Stockerau, 02266 62107
Apotheke Korneuburg West, Stockerauer Straße 185, 
2100 Korneuburg, 02262 61002
Löwenapotheke, Eduard Rösch Straße 48, 2000 Stockerau, 
02266 66002
Apotheke zur Hl. Dreifaltigkeit, Hauptstraße 26,  
2000 Stockerau, 02266 62706
Die Diensteinteilung finden Sie wie gewohnt im Kalenda-
rium (WAS, WANN, WO IN LE) auf den Seiten 18/19. 

MEHR AUF LANGENZERSDORF.GV.AT

Das kostenlose 
Bewegungs- 
programm 
ohne Anmeldung 
von Juni bis 
September 2024

Die Teilnahme an den Bewegungseinheiten erfolgt freiwillig und auf eigene Gefahr. An Feiertagen finden keine Kurse statt.

Finanziert von: In Kooperation mit:

Langenzersdorf 
Erholungsgebiet Seeschlacht 

Feel Good Yoga
Dienstag, 08.00 – 09.00 Uhr
11.06. bis 27.08.2024
Alleestraße 85 (Neben den  
Beach-Volleyball-Plätzen)  
Verein: Sportunion Langenzersdorf 
Kursleitung: Sylvia Jashari

Sommergymastik 
Mittwoch, 19.00 – 20.00 Uhr
12.06. bis 28.08.2024
Alleestraße 85 (Neben den  
Beach-Volleyball-Plätzen)  
Verein: Sportunion Langenzersdorf  
Kursleitung: Reinhard Brezina 

Sanftes Yoga am See
Donnerstag, 19.00 – 20.00 Uhr
13.06. bis 05.09.2024
Alleestraße 85 (Neben den  
Beach-Volleyball-Plätzen)  
Verein: Sportunion Langenzersdorf 
Kursleitung: Sylvia Jashari

MUTTER-ELTERN-BERATUNG
Die Mutter-Eltern-Beratung mit Dr. Ulrike Meier findet am 
Freitag, 7. Juni, von 9:00 - 11:00 Uhr im Gemeindeamt, 
2. Stock, statt. Eingang: Hauptplatz 10 – zum Aufzug.
 

TREFFEN DER STILL-ELTERNBERATUNG
Nächstes Treffen der Stillgruppe mit Frau DKKS Michae-
la Neumayr am Montag, 17. Juni, von 9:00 - 10:30 Uhr in 
den Räumlichkeiten der Marktgemeinde Langenzersdorf, 
Hauptplatz 10, 1. Stock/Festsaal/Garderobenraum.
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„Freiluft-Klassenzimmer“ Venusgarten

Auch heuer werden wieder in den Wochen vor Schul-
schluss einige Pädagog:innen mit den Schüler:innen 

der Umgebung das Freiluft-Klassenzimmer besuchen. 

Am Programm stehen das Kennenlernen naturbezogener 
Berufsgruppen, deren unterschiedlichste Arbeitswelten 
und vor allem jede Menge Spaß im Freien. So müssen die 
jungen Klimatolog:innen, Förster:innen, Obstbäuer:innen, 
Landschaftsplaner:innen oder Jäger:innen an ihrem je-
weiligen „Arbeitsplatz“ im Venusgarten selbstständig ak-
tiv werden, sich untereinander austauschen bzw. gegen-
seitig unterstützen. 

Der außerschulische Lernort fand bisher großen Anklang. 
Einmal eine Bienenkönigin aus der Nähe zu sehen oder 
die Häutung einer Spinne zu beobachten sind bleibende 
Erinnerungen.�
� www.initiative-le.at

VENUSBLÜTEN

Landschaftsprojekt am Bisamberg der Marktgemeinde 
Langenzersdorf in Partnerschaft mit der Initiative LE

GEMEINDENACHRICHTEN LANGENZERSDORF

DER ARBEITSKREIS KLIMABÜNDNIS 
INFORMIERT

Klimatipps für den Alltag und was es bringt, Klimaschutz 
zu leben – Fortsetzung
Klimaschonend reisen: Der Reiseverkehr hat in den vergange-
nen Jahrzehnten stark zugenommen. Die Österreicher:innen 
machen im Durchschnitt mehr, dafür aber weniger lange Rei-
sen. Von 2003 bis 2018 haben Urlaubreisen um 36 Prozent zuge-
nommen. Sowohl Flugreisen als auch Kreuzfahrten erlebten bis 
2019 einen Boom. Der ökologische Fußabdruck der Reisen hat 
sich zunehmend erhöht. Der Luftverkehr hat an den weltweiten 
CO2-Emissionen einen Anteil von 2,8 Prozent, der Tourismus ist 
weltweit für acht Prozent der Treibhausgas-Emissionen verant-
wortlich. Um die Klimakrise bewältigen zu können, muss die Um-
weltbilanz des Reiseverkehrs verbessert werden. Entscheidend 
ist dabei die Verkehrsmittelwahl – aber nicht nur! 
Klimatipps: Klimaschonend reisen • Kurze Anreise wählen – Ur-
laub in Österreich oder im Nachbarland • Mit dem Zug oder Reise-
bus anreisen, Flugreisen und Autofahrten vermeiden (unter 800 
km Distanz gar nicht fliegen) • Längere Urlaube statt häufiger 
Kurztrips planen und die Dauer der Reise an die Entfernung an-
passen, denn An- und Abreise sowie die Wahl des Verkehrsmit-
tels sind für die CO2-Bilanz des Urlaubs der entscheidende Fak-
tor: ab 800 km Distanz mind. acht Tage Aufenthalt, ab 3.800 km  
Distanz mind. 14 Tage Aufenthalt • Radreise • Dienstreisen 
durch Videokonferenzen ersetzen • Ökologische Unterkünf-
te: Hotels mit Umweltzeichen oder Zertifikat „CSR-tourism- 
certified“ • Vor Ort: Fahrrad, öffentlich/regional, saisonal, bio-
logisch essen und einkaufen
Was bringt’s? Persönlicher Nutzen: • Nutzbare Reisezeit im Zug 
ist ein Vorteil gegenüber Kurzstreckenflügen: etwa 80 Prozent 
der Gesamtreisezeit für Arbeiten, Gespräche, Entspannung/
beim Kurzstreckenflug nur etwa 30 Prozent. 
Klimaeffekt: 1 km mit dem Zug ist 31-mal weniger emissionsin-
tensiv als 1 km mit dem Flugzeug. • Einsparung bei Kurzstrecken-
flügen – pro km noch größer, Start- und Landephase brauchen 
viel Kraftstoff: ca. 50-mal weniger Emissionen verursachen 
Reisewege mit dem Zug • Verzicht auf einen Mittelstreckenflug 
(1.500 – 3.000 km) für zwei Personen spart so viel CO2 wie ein 
Jahr Auto-Verzicht, bei rund 12.000 km mit einem Mittelklasse- 
auto (ohne vorgelagerte Emissionen der PKW-Produktion) •  
Radreise – um 80 Prozent weniger CO2 als eine durchschnittliche 
Urlaubsreise. 
� Ihre kommunale Klimaschutzbeauftragte GRin Renate Kolfelner

GESUND IN  LE
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Bei Interesse an den Lernmaterialien inklusive der Infoblätter wenden Sie 
sich bitte an den Verein Initiative Langenzersdorf, info@initiative-le.at.
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Sommerkonzert 2023

Armando Ford
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Karten:€ 18,- Vorreservierung / € 20,- Abendkassa / € 16,- für 
Mitglieder des Museumsvereins Langenzersdorf/Schüler:in-
nen/Jugendl./Stud./NÖ-CARD-Besitzer:innen; Vorreservierun-
gen unter gemeinde@langenzersdorf.gv.at,  Tel. 02244 2308, 
Bezahlung an der Abendkassa

LANGENZERSDORF MUSEUM, Obere Kirchengasse 23
Sonntag, 23. Juni, 18:30 Uhr / Einlass 17:30 Uhr

„Emotional“ 
LANGENZERSDORFER GESANGVEREIN 1877

Musik kann man mathematisch verstehen, technisch oder eben 
auch emotional! Für diese Herangehensweise haben wir uns im-
mer schon bei der Auswahl unserer Lieder entschieden. Musik 
kann das Herz berühren, die Seele, die Spiritualität. Tauchen Sie 
bei unserem Konzert ein in Gefühle, Überraschungen, Rhythmus 
und Humor! Das LANGENZERSDORF MUSEUM bietet den geeigne-
ten und sehr persönlichen Rahmen dazu.
Unser Chor wird durch Solist:innen auf ganz verschiedenen Inst-
rumenten und eine Korrepetition unterstützt.

Leitung: Marina Spielmann

Wir freuen uns auf Ihr Dabeisein und natürlich über jede freie 
Spende!

Die Marktgemeinde Langenzersdorf hat den Kartenverkauf 
auf ein neues modernes Programm umgestellt, welches 
sich bereits bewährt hat und sowohl einen Kauf von Tickets 
wie gewohnt im Bürgerservice als auch den Onlinekauf mit  
gratis print@home ermöglicht. Der Kauf Ihres Veranstal-
tungstickets wird so wesentlich vereinfacht und ist un-
abhängig von unseren Öffnungszeiten. Sie haben die Mög-
lichkeit, Ihre Tickets bequem von zu Hause über eventjet.at 

ONLINE-KARTENVERKAUF

LANGENZERSDORF MUSEUM, Obere Kirchengasse 23
Sonntag, 2. Juni, 18:30 Uhr / Einlass 17:30 Uhr

Klavierabend
MIT ARMANDO FORD

Der in Buenos Aires ge-
borene Pianist Armando 
Ford, Preisträger interna-
tionaler Wettbewerbe und 
im Museum bereits mehr-
mals erfolgreich zu Gast, 
interpretiert Werke von 
Ludwig van Beethoven, 
Frédéric Chopin, Edvard 
Grieg und Isaac Albéniz.  

Lassen Sie sich diesen Klavierabend im intimen Rahmen des 
LANGENZERSDORF MUSEUM nicht entgehen und sichern Sie sich 
rechtzeitig Ihre Karten!  

bzw. verlinkt über unsere Homepage www.langenzersdorf.gv.at 
zu erwerben. Bitte beachten Sie, dass im Bürgerservice reser-
vierte Vorverkaufstickets nur noch zu den Öffnungszeiten des 
Bürgerservice abgeholt werden können. Nicht abgeholte Tickets 
gelangen wieder in den freien Verkauf. Online ist der Kauf zum 
Vorverkaufspreis weiterhin bis zum Einlass zur Veranstaltung 
möglich.  An der Abendkassa werden nur Karten zum Abendkassa- 
preis verkauft.

MEHR AUF LANGENZERSDORF.GV.AT

KUNST UND KULTUR IN  LE
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Renate Merzinger-Pleban, „Haus und Bäume“, 2020, Acryl auf Papier
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Die Ausstellung ist bis 11. August zu besichtigen.

LANGENZERSDORF MUSEUM, Obere Kirchengasse 23
Donnerstag, 27. Juni, 19:00 Uhr

„RAUS IN DIE WELT ...  
... UND WIEDER ZURÜCK" 

Die Ausstellung in Kooperation mit NöART zeigt Arbeiten von sie-
ben Kunstschaffenden, die in Niederösterreich lebten, leben oder 
geboren wurden und nach Reisen dorthin wieder zurückkehrten.

Ausstellende Künstler:innen: 
Lothar Bruckmeier, Franz Hubmann, Renate Merzinger-Pleban, 
Rudolf Pleban, Erich Steininger, Franz Traunfellner, Linde Waber

Begrüßung:
GGRin Ingeborg Treitl, Kulturreferentin
Gregor-Anatol Bockstefl, Museumsleiter
Roswitha Straihammer, Leitung NöART

Einführende Worte:
Hartwig Knack, Kurator der Ausstellung

Eröffnung:
Christian Gepp, Abgeordneter zum NÖ Landtag, in Vertretung von 
Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner

Musikalische Umrahmung:
Musikschule Langenzersdorf

LANGENZERSDORF MUSEUM, Obere Kirchengasse 23

27. Juni bis 11. August
„RAUS IN DIE WELT und wieder zurück“ (in Kooperation 
mit NöART)
Verlängert bis 18. August
„FINAL DESTINATION LONDON / CHICAGO“ – Siegfried 
Charoux (1896-1967) und Egon Weiner (1906-1987). Zwei 
österreichische Bildhauer im Exil

Bis auf Weiteres
„Langenzersdorf 1900-1930. Eine Zeitreise in Bildern“

Öffnungszeiten: Samstag, Sonntag, Feiertag 14:00 bis 
18:00 Uhr (Kassaschluss 17:30 Uhr) sowie nach Verein-
barung unter Tel. 02244 3718, www.lemu.at

Der Damenchor des Musikvereins Langenzersdorf bei der Aufführung 
des Singspiels „Zigeunerinnen“ von Andreas Weißenbäck, 1909

AUSSTELLUNGSÜBERSICHT

GEMEINDENACHRICHTEN LANGENZERSDORF

KUNST UND KULTUR IN  LE
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GGRin Inge Treitl, Andrea Eberl, Cornelia Meixner

„Sommerklang“
IM NEUEN GEWAND

Seien Sie mit dabei und genießen Sie DAS Event in Langenzersdorf! 
Unter der künstlerischen Leitung von Cornelia Meixner erfindet 
sich das Open Air-Festival „Sommerklang“ der Marktgemeinde 
Langenzersdorf neu. Die beliebte Veranstaltung präsentiert sich 
heuer auf dem Enzo-Platz und der gesperrten Klosterneuburger 
Straße bis zur Schulstraße. Beim Programm werden neue Wege 
eingeschlagen, altbewährt sind die treuen Sponsoren, wie z.B. die 
Marien-Apotheke, Firma Grassl und Architekturbüro Zita und allen 
voran die Sparkasse Korneuburg. „Never change a Winning Team“ 
meint Cornelia Meixner. Auch für das leibliche Wohl ist an beiden 
Tagen durch heimische Gastronomie bestens gesorgt.

Freitag, 7. Juni – ab 15:00 Uhr Straßenfest
Stände mit tollen Angeboten laden zum Einkaufsbummel und dem 
ansprechenden Rahmenprogramm ein – Pony, Kinderschminken 
und Überraschungs-Specials
17:00 Uhr Mitmach-Konzert mit Bernhard Fibich
Der bekannte und äußerst beliebte Kinderliedermacher 
begeistert mit seinen Songs die Kinder stets aufs Neue.
Samstag, 8. Juni ab 15:00 Uhr – Straßenfest 
mit Ponykutschenfahrten
15:00 Uhr Benefizmalaktion 
mit Prof. Günther Frank & Künstlerfreunden
17:00 Uhr Marionettentheater „Märchen an Fäden“: 
„Drache Funki und der goldene Hexenbesen“
20:30 Uhr Konzert mit „Hot Pants Road Club“ – DER Höhepunkt 
für alle Musikbegeisterten: HPRC spielen erstmals in Langen-
zersdorf auf. Die Formation mit dem charismatischen Frontman 
Andie Gabauer präsentiert Musik vom Feinsten und setzt auch 
nach langer Bühnenpräsenz ihre Mission in Sachen Funk and Soul 

fort. „Da geht die Post ab“ ist eine Formulierung, die das Spekta-
kel in Langenzersdorf noch übertreffen wird, ein funkig-souliger 
Hochgenuss auf allerhöchstem Niveau! Dieses Event darf man 
sich nicht entgehen lassen – „Dance and have a good time“ ist 
die Message der Stunde! Let’s raise the Cup for „Hot Pants Road 
Club“! Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Eintritt frei – Spenden erbeten, bei Schlechtwetter finden die 
Konzerte im Festsaal statt!

Tickets: Vorverkauf € 30,- / Ermäßigung € 15,- / 
Abendkassa € 35,- 
Bürgerservice Langenzersdorf, Hauptplatz 10, Tel. 02244 2308, 
gemeinde@langenzersdorf.gv.at  oder online über eventjet.at

Erholungsgebiet Seeschlacht, Alleestraße 85-87
Freitag, 28. Juni, Einlass 18:00 Uhr

Seeschlacht Open Air
„ABBA-SHOW“ UND „BLACK SUNZET“

Line-Up:
„Black SunZet“ / 19:00 Uhr
Was für ein fulminantes OPENING! Die Band „Black SunZet“ – 
drei jungen Frauen Johanna Wimazal/git, Selma Rainer/bass 
und Jael Wernert/drums – die starke Musik schaffen, die unter 
die Haut geht.

Showtanz „ABBA- Hits“ – Ensemble Tanzstudio Elizabeth Mills 
20:00 Uhr
Geniale Tanzeinlagen zu großen Hits der 1970er-80er Jahre, 
choreographiert von Elizabeth Mills, dargeboten von begeister-
ten Tänzer:innen des Tanzstudios.

„ABBA-Show“ mit „Dolce Vita“ / 21:00 Uhr
Grandiose Stimmung und Gänsehaut-Feeling sind garantiert! In 
dieser Geburtstags-Show präsentiert das „Dolce Vita“ Quartett 
mit zwei fantastischen Sängerinnen (Gabi und Martina) und Mu-
sikern (Mark und Joe) in Original-Kostümen ein perfektes und 
vor allem mitreißendes Konzert. 1974 – 2024: Heuer jährt sich 
der Sieg von „ABBA“ beim Eurovision Song Contest für Schwe-
den mit dem Song „Waterloo“ zum 50. Mal. Anlass genug, auch 
endlich vor heimischem Publikum beim Seeschlacht Open Air 
zu performen! Lassen Sie sich dieses Super-Event in Langen-
zersdorf nicht entgehen und sichern Sie sich rechtzeitig Ihre 
Tickets, die für alle drei Highlights des Festival-Freitages gelten. 

MEHR AUF LANGENZERSDORF.GV.AT

©
 R

ei
nh

ar
d 

Po
do

lsk
y

KUNST UND KULTUR IN  LE



JUNI 2024 / 17

ESSEN & TRINKEN  |  ABHOL- UND LIEFERSERVICE
WER WO KONTAKT | INFORMATION

Pizza & Pasta Ancello Wiener Straße 14  02244 29298, www.pizza-pasta-ancello.at

„Zum Andy” Imbiss Lagerstraße 22  0664 3443338, www.zum-andy.at

La Enzoos Pizza, Kebap & Co Meisengasse 10  0664 6458464, www.la-enzoos-pizza-kebab-noodle.at

Café felix Bahnhofplatz 3  0660 4236909, www.cafefelix.at

Fischerhütte.LE Barwichgasse 39  0660 1652292, www.facebook.com/FischerhuetteLe

China Restaurant Jasmin Korneuburger Straße 17  02244 2343, www.jasmin2103.at

Bäckerei „Der Mann” Hauptplatz 5  01 86699-9169, www.dermann.at

Pizzeria Di Mare Klosterneuburger Straße 10a  02244 33606, www.pizzaservice-di-mare-langenzersdorf.at

Metro Restaurant Wiener Straße 176-196  02244 3101, www.metro.at

Perny’s Imbiss Stube Meisengasse 12  0664 73577599, www.facebook.com/pernysimbiss

Café Konditorei Pfaffl Wiener Straße 85–87  02244 23994, www.konditorei-pfaffl.at

Griechisches Restaurant Rhodos Obere Kirchengasse 3  02244 4995, www.rhodos-langenzersdorf.at

Gasthof Roderich Wiener Straße 59  02244 2415, www.roderich.at

Golfrestaurant-Spikes Tuttenhofstraße 140 www.spikes.at

Donaurestaurant Tuttendörfl Tuttendörfl 6  02262 72485, www.tuttendoerfl.com

Woody’s Waldheuriger Obere Innerthalen  0660 4153230, www.woodys-waldheuriger.at

Wolke7 Seeschlacht Alleestraße 85  0660 3925364, www.wolke7-beach.at

1. bis 30. Juni 

Winzerhof E. Trimmel

Korneuburger Straße 8-10, Tel. 29647

tägl. 11:00 –      23:00 Uhr,

So ab 15:00 Uhr geschlossen

	 WEINBAUVEREIN LANGENZERSDORF!

Ausg ’steckt is’!

Änderungen vorbehalten!
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1. Juni ->

Terrassenheuriger M. Trimmel

Pamessergasse 6, Tel. 2788

www.terrassenheuriger.com

Mi - Sa: ab 16:00 Uhr; So+Fei: ab 11:00 Uhr

Montag, Dienstag Ruhetag

Mittwoch Grillhendltag, Donnerstag Schnitzeltag

Flaschenweinverkauf

Weinbau Haferl

Wiener Straße 126, 

Tel. 0664 5116237
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AB 15:00 UHR

FEST GASSEN

GEMEINDENACHRICHTEN LANGENZERSDORF
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JUNI 2024                                               VERANSTALTUNGEN BEREITSCHAFTSDIENSTE MÜLLABFUHR
WAS, WER WANN WO APOTHEKEN REST PAP GELB BIO

SA 1.

Tag der Wirtschaft 9:00 – 18:00 B3 - Hauptstraße

SA 1. Löwen / Stockerau SA 1.Mobilitätsfest 14:00 – 18:00 B3 - Hauptstraße

Sonderführung durch das LANGENZERSDORF MUSEUM, Museumsverein 16:00 LANGENZERSDORF MUSEUM

SO 2. Klavierabend mit Armando Ford, Kulturreferat 18:30 LANGENZERSDORF MUSEUM SO 2.
C 21 Apotheke / Wien

SO 2.
Rohrwald / Leobendorf

MO 3. MO 3. Paracelsus / Korneuburg MO 3. 5+7+10 1

DI 4. DI 4. Hl. Dreifaltigkeit / Stockerau DI 4. 6 1 2

MI 5. MI 5.
Marien / Langenzersdorf

MI 5. 8-9 2+4+8 3
Korneuburg West / Korneuburg

DO 6. Wochenmarkt, Marktgemeinde Langenzersdorf 07:00 – 12:00 Enzo-Platz DO 6. Göttlicher Heiland / Stockerau DO 6. 3+5 4

FR 7. Sommerklang, Konzert Bernhard Fibich, 17:00 Uhr ab 15:00 Klosterneuburger Straße bis 
Schulstraße, Enzo-Platz FR 7. St. Richard / Bisamberg FR 7. 6-7+9-10 5-10

SA 8. Sommerklang, Konzert HPRC, 20:30 Uhr ab 15:00 Klosterneuburger Straße bis 
Schulstraße, Enzo-Platz SA 8. Kreis / Korneuburg SA 8.

SO 9. Europawahl 08:00 – 16:00 SO 9. Löwen / Stockerau SO 9.

MO 10. MO 10. Rohrwald / Leobendorf MO 10. 1

DI 11. DI 11. Paracelsus / Korneuburg DI 11. 2

MI 12. MI 12.
C 21 Apotheke / Wien

MI 12. 3
Hl. Dreifaltigkeit / Stockerau

DO 13. Wochenmarkt, Marktgemeinde Langenzersdorf 07:00 – 12:00 Enzo-Platz DO 13. Korneuburg West / Korneuburg DO 13. 4

FR 14. SVLE : Asparn/Zaya, SV LE 17:45 / 20:00 Sportverein Langenzerdsdorf FR 14. Göttlicher Heiland / Stockerau FR 14. 5-10

SA 15.
Tanzaufführung Tanzstudio Elizabeth Mills 15:00/18:00 Festsaal

SA 15.
Marien / Langenzersdorf

SA 15.
26. Kellergassenfest 15:00 – 01:00 Kellergasse 1-131 St. Richard / Bisamberg

SO 16.
Tanzaufführung Tanzstudio Elizabeth Mills 11:00/16:00 Festsaal

SO 16. Kreis / Korneuburg SO 16.
Musik am Dorfplatz, 1. LE-Zitherverein & Weana Bleamerln ab 16:00 Enzo-Platz

MO 17. MO 17. Löwen / Stockerau MO 17. 1 5+7 1

DI 18. DI 18. Rohrwald / Leobendorf DI 18. 2 6 2

MI 19. MI 19. Paracelsus / Korneuburg MI 19. 3 8-10 3

DO 20.
Wochenmarkt, Marktgemeinde Langenzersdorf 07:00 – 12:00 Enzo-Platz

DO 20. Hl. Dreifaltigkeit / Stockerau DO 20. 4 4
Sonderführung durch das LANGENZERSDORF MUSEUM, Museumsverein 10:00 LANGENZERSDORF MUSEUM

FR 21. FR 21. Korneuburg West / Korneuburg FR 21. 5-10

SA 22. SA 22.
C 21 Apotheke / Wien

SA 22.
Göttlicher Heiland / Stockerau

SO 23. „Emotional“, Sommerkonzert Langenzersdorfer Gesangverein 1877, Kulturreferat 18:30 LANGENZERSDORF MUSEUM SO 23. St. Richard / Bisamberg SO 23. 

MO 24. Sitzung des Gemeinderates 19:00 Festsaal MO 24. Kreis / Korneuburg MO 24. 1+W

DI 25. DI 25. Löwen / Stockerau DI 25. 2+W

MI 26. MI 26. Rohrwald / Leobendorf MI 26. 3+W

DO 27.
Wochenmarkt, Marktgemeinde Langenzersdorf 07:00 – 12:00 Enzo-Platz

DO 27. Paracelsus / Korneuburg DO 27. 4+W
Ausstellungseröffnung „RAUS IN DIE WELT und wieder zurück“, Kulturreferat 19:00 LANGENZERSDORF MUSEUM

FR 28. Seeschlacht Open Air, Kulturreferat ab 19:00 Erholungsgebiet Seeschlacht FR 28. Hl. Dreifaltigkeit / Stockerau FR 28. 5-10+W

SA 29. Schlagernacht am See, Grünanlagenausschuss 19:00 Erholungsgebiet Seeschlacht SA 29. Korneuburg West / Korneuburg SA 29.

SO 30. SO 30. Göttlicher Heiland / Stockerau SO 30.

JULI 2024                                               VERANSTALTUNGEN BEREITSCHAFTSDIENST MÜLLABFUHR
MO 1. MO 1. St. Richard / Bisamberg MO 1. 5+7+10 1
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JULI 2024                                               VERANSTALTUNGEN BEREITSCHAFTSDIENST MÜLLABFUHR
MO 1. MO 1. St. Richard / Bisamberg MO 1. 5+7+10 1

ÄRZT:INNEN
OMR Dr. Birgit BAUER	  02244 2831 
Dr. Marieluise BLASCHEK-HALLER	  02262 72486 
Dr. Martina HASENHÜNDL 	  02262 64317  
MR Dr. Johannes HICKELSBERGER 	  02244 5131 
Dr. Gabriele KLAUS 	  02244 29303  
Dr. Rainer BAKALARZ-ZAKOS 	  02262 672300 
Dr. Sigrid URBAN	  02244 4666 
Dr. Andreas VEITER 	  02262 72867 
Dr. Maria Regina WAGNER 	  02244 2394

AUGENÄRZTIN
Dr. Sonja FABJANI	  02244 50706

KINDER-/JUGENDPSYCHATRIE + -PSYCHOTHERAPIE
Dr. Johanna HOFKIRCHNER	  0676 911 90 02

ÄRZT:INNEN-BEREITSCHAFTSDIENSTE 
SA, 1.6. –Dr. Blaschek-Haller / Bisamberg
SA, 8. & SO, 9.6. – Dr. Blaschek-Haller / Bisamberg
SA, 15. & SO, 16.6. – Dr. Hasenhündl / Stetten
SA, 22. & SO, 23.6. – Dr. Urban  / Langenzersdorf

ZAHNÄRZT:INNEN
Dr. Rudolf BLAHOUT 	  02244 2209 
Dr. Richard ZAHLBRUCKNER 	  02244 2413 
Dr. Ute FREI 	  02244 50473

TIERÄRZT:INNEN
Dipl. Tzt. Daniela FÖTTINGER 	  02244 50454 
Dr. Klaus MÜLLER 	  02244 29579

Aktuelle Ordinationszeiten sowie Urlaube entnehmen Sie bitte 
den Tonbandansagen der jeweiligen Ärzt:innen.

WICHTIGE RUFNUMMERN
GEMEINDEAMT/BÜRGERSERVICE  02244 2308
PARTEIENVERKEHR GEMEINDEAMT 
Di 10 – 19 Uhr, Fr 7:30 – 12 Uhr 
nach telefonischer Voranmeldung
PARTEIENVERKEHR BÜRGERSERVICE 
Mo 7:30 – 16 Uhr, Di 10 – 19 Uhr, Mi  7:30 – 12 Uhr  
Do  7:30 – 16 Uhr, Fr  7:30 – 12 Uhr
WERTSTOFFZENTRUM 
Di 10 – 17 Uhr, Fr 8 – 15 Uhr, Sa 8 – 15 Uhr
BÜCHEREI Di 15 – 18 Uhr, Fr 10 – 12 Uhr und 15 – 18 Uhr

HILFE IM NOTFALL
NOTRUF FEUERWEHR 	  122 
NOTRUF POLIZEI 	  133 
NOTRUF RETTUNG 	  144 
ÄRZTEFUNKDIENST 	  141 
GESUNDHEITSBERATUNG 	  1450 
EURO-NOTRUF 	  112 
VERGIFTUNGSZENTRALE 	  01 406 43 43 
POLIZEIINSPEKTION LE	  059 133 3247 
ROTES KREUZ KORNEUBURG	  059144 
KH KORNEUBURG 	  02262 780

NOTRUFE DER MARKTGEMEINDE
FÜR GEBRECHEN AUF ÖFFENTL. GUT 
KANAL- UND WASSERGEBRECHEN 	  0664 3959191
ÖFFENTL. BELEUCHTUNG	  0676 4684347
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Marianne Wandl, GR Manfred Wandl, GGRin Ingeborg Treitl, GRin Karin Kapeller

KIWANIS CLUB LANGENZERSDORF

Unterstützung der Kinder mit Sport und Spiel
Die Kiwanis Freunde in Langenzersdorf legen den Fokus aller Akti-
vitäten auf die Unterstützung von Kindern, Jugendlichen und un-
schuldig in Not geratenen Familien im Ort. In den letzten 25 Jah-
ren wurden verschiedenste Projekte wie Geräte für Spielplätze,  
Unterstützungen für Therapie- und Betreuungskosten sowie für 
viele andere Hilfesuchende finanziert. 

Gemäß dem Motto „Wir bauen den Kindern eine Brücke in die Zu-
kunft“ wurde auch eine Anfrage der Volksschule, die eine Teil-
nahme von Kindern aus Langenzersdorf bei dem bezirksüber-
greifenden „Sumsi Fußball Kids-Cup“ organisieren wollte und 
dringend Hilfe bei der Übernahme von Kosten benötigte, positiv 
erledigt. 

Um alle diese Leistungen erbringen zu können, wird jährlich eine 
Kiwanis Benefiz-Veranstaltung im Festsaal Langenzersdorf organi-
siert. Der Kabarettist Gernot Kulis wird am Donnerstag, 17. Okto-
ber dem Publikum einen vergnüglichen Abend bescheren. 

Der Kartenverkauf im Bürgerservice der Marktgemeinde startet 
am 9. Juli.

MEHR AUF LANGENZERSDORF.GV.AT
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SENIORENTEAM DER  
PFARRE LANGENZERSDORF

Mittwoch, 12. Juni 2024, von 15:00-17:00 Uhr wieder 
„ausg‘steckt im Pfarrheim“, Obere Kirchengasse 15. Wir 
freuen uns, dass wir diesmal das Ensemble „CANTATRICES“ 
begrüßen dürfen, das für die musikalische Begleitung mit 
Wienerliedern und Heurigenliedern – auch zum Mitsingen – 
sorgen wird. Wir wünschen einen schönen Sommer und freu-
en uns auf ein Wiedersehen im September!

Erinnerung: Der Flohmarkt der Pfarre Langenzersdorf fin-
det am 28./29. September auf der Reservefläche des Lang-
enzersdorfer Friedhofs statt. Bitte jetzt schon überlegen und 
sammeln, was Sie für den Flohmarkt vorbereiten möchten. 
Übernahme ist ab 21. September am Flohmarktgelände.
Vielen Dank und liebe Grüße, Ihr Seniorenteam der Pfarre

SENIORENRING

Für die Generation 50+ Treffpunkt zum Plaudern:
Freitag, 7. Juni, 18:00 Uhr,  Siedlerverein Dirnelwiese, 

Krottendorfer Straße 30

NÖs SENIOREN ORTSGRUPPE 
LANGENZERSDORF

Im Mai waren die Mitglieder der NÖs Senioren anlässlich des Mut-
tertags zum traditionellen „Grillhendl-Essen“ beim Terrassen-

heurigen Michael Trimmel geladen. Obmann Manfred Wandl und 
sein Vorstandsteam begrüßten die zahlreichen Gäste. Rasch wur-
den die Hendln vom freundlichen Chef Michael und seinem Kell-
ner serviert – köstlich wie immer beim „Bergheurigen Trimmel“. 
Ein „G’spritzter“ oder „Grüner Veltliner“ durfte auch nicht fehlen!  
GRin Karin Kapeller, Obfrau der „Wir Niederösterreicherinnen“, und 
ihr Team überraschten die Damen der fröhlichen Runde mit einem 
Blumengruß, der sichtlich große Freude bereitete! Herzlichen Dank 
dafür! Im Juni treffen wir einander wieder in der Vereinshalle bei 
Kaffee und Kuchen – Seien Sie mit dabei, wir freuen uns auf Sie!
Mittwoch-Treff: 
5. Juni, 15:00 Uhr, Vereinshalle, Gertrude-Liebhart-Straße 10
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LANGENZERSDORFER HELFEN 
LANGENZERSDORFERN

Am Samstag, 15. Juni, nehmen wir beim Kellergassen-
fest und Tag der Vereine teil. Unser Stand wird in der 

Kellergasse bei Hausnummer 44 zu finden sein. Die Besu-
cher:innen werden wir mit frisch gebackenen Palatschinken 
mit köstlich süßen Füllungen verwöhnen. Wir freuen uns auf 
euren zahlreichen Besuch!

GEMEINDENACHRICHTEN LANGENZERSDORF

FREIZEIT  IN  LE

MOBILITÄTSFEST
LANGENZERSDORF

13:45 Uhr | Gemeinde
Hagenbrunn

13:00 Uhr | Dorfplatz
Enzersfeld

14:15 Uhr | Schloss
Bisamberg

13:45 Uhr | Abfahrt Hauptplatz
14:45 Uhr | Ankunft Hauptplatz

Langenzersdorf

14:00 Uhr | Rathaus
Korneuburg

Radsternfahrt
www.kem10.at/radsternfahrt

1. Juni 2024

B3 - Hauptstraße 

14 - 18 Uhr | Freier Eintritt

70 Jahre - 3 Generationen

Einreichplanung · Energieausweise
Bauführung · Baustellenkoordination

Statik · Liegenschaftsbewertungen 
www.baufirma-grassl.at

 
In 3. Generation für unsere Kunden da!

DORFERNEUERUNGSVEREIN 
LANGENZERSDORF

Wir laden sehr herzlich zu unseren nächsten Veran-
staltungen ein:

OrtsGESPRÄCH #5: Klimafitte öffentliche Räume und 
Quartiere – 6 Grundsätze 
Mittwoch, 5. Juni, 19:00 – 20:30 Uhr im Gasthof Roderich, 
Wiener Straße 59
Vortrag von DIin Anna Detzlhofer (D\D Landschaftsplanung ZT 
KG) mit anschließender Diskussion zur menschengerechten 
Gestaltung öffentlicher Räume und von Quartieren in Zeiten 
der Klimakrise und immer heißer werdender Sommer.

„Enzo-Platz be-LE-ben“ – Abendliches Chill-Out 2024 
am Enzo-Platz 
Freitag, 21. Juni, ab 17.00 Uhr 
Gleiten Sie mit uns mit Getränken, Snacks und der passen-
den Musik entspannt ins Wochenende!
Achtung: NUR bei Schönwetter!
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seit 1995

Regina
Grassler

Mag. (FH)  
Harald Grassler

Mario
Schmid

Nataliya
Schweda

Mag. Sascha 
Nevoral 

IDEAL REAL Immobilien GmbH
Korneuburgerstr. 19, 2103 Langenzersdorf
Strebersdorfer Platz 6, 1210 Wien

Tel: (+43) 02244 / 292 33
E-Mail: office@ideal-real.com

JETZT
Termin

vereinbaren!

Häuser, Wohnungen,

Baugründe & Zinshäuser!
WIR SUCHEN:

www.ideal-real.com
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Hauptplatz 1 / Top 2
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T: 02244 / 50 706

www.augeinle.at

DR. SONJA FABJANI
Augenheilkunde & Optometrie
Wahlärztin für 

 Diagnoseverfahren 
mit modernsten Geräten

 entspannte Atmosphäre
 Früherkennung von Augenfehlern
 spezielle Kindertermine

2103 Langenzersdorf

Peter‘s Schmankerl - Wirtshaus & Bierkeller

www.peters-schmankerl.at                   0664 425 15 94                       2102 Bisamberg, Hauptstraße 1a                                  o�  ce@peters-schmankerl.at

 • Wirtshaus & Bierkeller - ein Tre
 punkt für Jung und Alt 

 • durchgehend warme Küche von Mittwoch - Sonntag

 • Ideale Location für Feste und Feiern aller Art!

 • EM Public Viewing in Peter‘s Schmankerl Bierkeller!

 • Veranstaltungskalender entdecken und Newsletter abonnieren!

www.peters-schmankerl.at                   0664 425 15 94                       2102 Bisamberg, Hauptstraße 1a                                  o�  ce@peters-schmanwww.peters-schmankerl.at                   0664 425 15 94                       2102 Bisamberg, Hauptstraße 1a                                  o�  ce@peters-schman

KOBV – DER BEHINDERTENVERBAND

Beratungen jeden 2. und 4. Freitag im Monat!
Sprechtage finden am 14. Juni und 28. Juni in der Kammer 
für Arbeiter und Angestellte in NÖ, 2100 Korneuburg, Gärt-
nergasse 1, von 9:00 - 10:30 Uhr statt.
Persönliche Beratungen sind nach vorheriger telefo-
nischer Terminvereinbarung unter Tel. 01 406158647 
möglich.

LIONS-CLUB KREUZENSTEIN – FLOHMARKT

Am Freitag, 14. Juni, von 15:00 – 18:30 Uhr und am Sams-
tag, 15. Juni, von 9:00-13:30 Uhr findet in der Millenniums-
Halle Stockerau ein Flohmarkt statt. Der Reinerlös fließt im 
Sinne der Lions-Idee zur Gänze karitativen Zwecken zu. 

INITIATIVE LANGENZERSDORF

Gelebte Integration
Viele kennen ihn vom Sehen, wenn er mit seinen Kollegen vom 
Bauhof die Langenzersdorfer Grünflächen pflegt: Hanif Sharify 
kam 2015 nach Österreich und hat mit seiner Frau und den bei-
den Kindern in Langenzersdorf eine neue Heimat gefunden. 

Hanif Sharify beim Maibaum-Aufstellen 2024
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3ERLEI 
VEREIN FÜR AKTIVES DORFLEBEN

Unsere nächsten Treffen sind in den Lokalen von Langenzers-
dorf und Umgebung:

Dienstag, 11. Juni, Werft Beach Club
Dienstag, 25. Juni, Picknick im Venusgarten

Alle Treffen finden jeweils um 19:00 Uhr statt.
Einfach mitkommen, wir freuen uns jederzeit über neue Gäste.
Kontakt: 3erlei@gmx.net
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 BILDEREINRAHMUNGEN
 ORIGINALE & GRAFIKEN
 GESCHENKBOUTIQUE:

  Lampe Berger
  Goebel Porzellan (Rosina,  

Wachtmeister, Klimt, u.v.m.)
  Hummelfiguren
  Designerschmuck
  exklusive Glaswaren und Geschenke
  Wasserstäbe und Wassersteine
  Laimer Holzuhren
  Thun Keramik

 WIR ÜBERNEHMEN ALLE  
GLASERARBEITEN ZUR  
WEITEREN BEARBEITUNG

1. LANGENZERSDORFER ZITHERVEREIN

Bei Schönwetter laden wir zu unseren nächsten „Musik 
am Dorfplatz“-Terminen herzlich ein, immer ab 16:00 

Uhr an den Sonntagen 16. Juni, 14. Juli, 11. August, 8. Sep-
tember und 13. Oktober am Enzo-Platz. „Weana Bleamerln“ 
und Mitglieder des Zithervereines spielen und singen für Sie 
heitere, unterhaltsame Lieder zum Zuhören und Mitsingen! 

Wir spielen auch wieder beim nächsten Kellergassen-
fest am Samstag, 15. Juni von 15:00 bis 17:00 Uhr in der  
Langenzersdorfer Kellergasse vor dem Haus Nummer 35. 

Alle Kinder mit ihren Eltern sind herzlich eingeladen zum 
Ferienspiel „Musik am Lagerfeuer“ am Topolansky-Spiel-
platz in der Hohlfeldergasse am Mittwoch, 7. Juli von 17:00-
19:00 Uhr (nur bei Schönwetter). Viel Musik für die Kinder 
zum Mitsingen, für Getränke und Mehlspeisen ist gesorgt. 

Für aktuelle Fragen und Auskünfte bitten wir unsere Obfrau 
Gertrude Reinthaler zu kontaktieren, Tel. 02244 4564.

FOTOCLUB LANGENZERSDORF

Unser nächstes Treffen findet am Montag, 3. Juni, ab 
19:00 Uhr in der Mittelschule Langenzersdorf, Klosterneu-

burger Straße 12, statt. Monatsthema: „Wasser 2“
Nächster Fotostammtisch: Montag, 17. Juni, Restaurant 
„Rhodos“, Obere Kirchengasse 3; Info: Tel. 0664 5169517
www.fotoclub-langenzersdorf.at; fotoclublangenzersdorf@gmail.com
Gäste sind herzlich willkommen!
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MUSEUMSVEREIN LANGENZERSDORF

Sonderführung durch das LANGENZERSDORF MUSEUM
Samstag, 1. Juni, 16:00 Uhr
Donnerstag, 20. Juni, 10:00 Uhr

Hanak – Charoux – Heidel – Czerny
Urgeschichte/Ortskunde
Sonderausstellungen „Bernhard H. Kratzig – Den Menschen 
auf der Spur“, „Siegfried Charoux / Egon Weiner“ und „Lang-
enzersdorf 1900-1930. Eine Zeitreise in Bildern“
Führungsbeitrag: € 2,– zzgl. Museumseintritt/NÖ-CARD
Ausstellungstipp: Im Unteren Belvedere ist noch bis 8. Sep-
tember im Rahmen der Ausstellung „Broncia Koller-Pinell. 
Eine Künstlerin und ihr Netzwerk“ das Gemälde „Der Bild-
hauer Siegfried Charoux porträtiert Broncia Koller“ von Sil-
via Koller zu besichtigen. Charoux war in der Zwischenkriegs-
zeit oftmals in Koller-Pinells Künstlerkreis in Oberwaltersdorf 
zu Gast. Das Gemälde ist ein wichtiges Zeitdokument und 
wurde 2020 von der Marktgemeinde Langenzersdorf für die 
Museumssammlung aus dem Kunsthandel erworben.
Der Museumsverein würde sich über die Verstärkung seines 
Teams bei ehrenamtlichen Kassen- und Aufsichtsdiensten 
und bei Veranstaltungen sowie bei der Mitarbeit im Archiv, 
im Depot und bei der Topothek freuen. Bei Interesse ersuchen 
wir um Kontaktaufnahme mit Museumsleiter Mag. Gregor-
Anatol Bockstefl unter den unten angegebenen Kontaktdaten.

Kontakt und Anmeldung für Führungen unter 
office@lemu.at, Tel. 02244 3718
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Silvia Koller, „Der Bildhauer Siegfried Charoux 
porträtiert Broncia Koller“, um 1930, Öl auf Leinwand

Moderne, gepflegte Büros zu vermieten!
• Von 18 bis 250 m2

• Parkmöglichkeit (Parkplatz)
• Kantine
• Autobahnanschluss Strebersdorf
• Verkehrsanbindung: Schnell-
 bahn/Bus der Wiener Linien

Kontakt: Als Leiter der Hausverwaltung steht Ihnen Herr Kaindl bei allen 
Fragen zur Vermietung, Umzug und Betrieb des Gebäudes zur Verfügung.
Harald Kaindl/Tel.: 050543-1162/harald.kaindl@rohrdorfer.at

• Professioneller Empfangsbereich
• Flexible Büros - verstellbare
 Zwischenwände 
• Konferenzräume
• Klimatisiert
• IT-Verkabelungen vorhanden

Inserat BuerocenterLangenzersdorf_2.indd   1 10.01.2019   11:37:52
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LANGENZERSDORFER  
GESANGVEREIN 1877

Zwei Auftritte, die unterschiedlicher nicht sein könnten: 
Ein schwungvolles, emotionsgeladenes Sommerkonzert 

und ein Gastauftritt mit Spezialprogramm bei den Korneu-
burger Kulturtagen auf Einladung von „Musica Sacra“. 

Wir freuen uns auf Sie!

Sommerkonzert: „Emotional“
LANGENZERSDORF MUSEUM, Obere Kirchengasse 23
Sonntag, 23. Juni, 18:30 Uhr / Einlass 17:30 Uhr
Eintritt freie Spende, freie Platzwahl

Gastauftritt im Rahmen der Korneuburger Kulturtage
Rathaus Korneuburg, Hauptplatz 39, Großer Sitzungssaal
Freitag, 7. Juni, 19:00 Uhr
Eintritt frei, Veranstalter: „Musica Sacra“

Musikalische Leitung: Marina Spielmann
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2103 Langenzersdorf, Pappelstraße 32
Tel. : (02244) 29 359, E-Mail: maler@prezzi.at

�������������

ELEKTROTECHNIK

Stockerauer Straße 43a
2100 Korneuburg

Telefon: 02262 / 73 8 73  
office@kuechenstudio.cc
www.kuechenstudio.cc

02_mhk0665_Faulmann_INS_181x120mm.indd   102_mhk0665_Faulmann_INS_181x120mm.indd   1 10.12.20   14:0810.12.20   14:08
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SPORTVEREIN LANGENZERSDORF

Unglaubliche 15 Mannschaften hatten zugesagt, um an die-
sem Tag ihr fußballerisches Können zu demonstrieren 

bzw. ihrem Lieblingshobby Fußball nachzukommen. Spiel, 
Spaß, aber auch der gewisse Ehrgeiz der angetretenen Hobby- 
spieler kamen in keinster Weise zu kurz. Die Band „Föhren-
wald“ geigte musikalisch auf, die traditionellen Wiesenfest-
Grillhenderl wurden geschmaust und auch trinktechnisch kam 
keiner der Anwesenden zu kurz. 

Nach knapp über 60 Spielen stand der Sieger des Dorftur-
niers 2024 fest. Die Mannschaft von Tasmania Tresdorf, die 
auch gleichzeitig den Torschützenkönig stellten, gewann das 
Turnier vor Robsis Eleven und Le Trainer and Friends. Die 

Glashoch Ranger haben nicht nur ihr Können fußballerisch 
gezeigt, sondern auch die Spritzerwertung gewonnen, so dass 
sie ihrem Namen alle Ehre machen konnten. Schlussendlich 
musste man für alle Beteiligten ein gewaltiges Dankeschön 
finden, denn dieser Tag war von der ersten bis zur letzten Mi-
nute perfekt durchorganisiert. 
Unzählige Helfer:innen, Spieler:innen, Schiedsrichter und der 
Vorstand des SVLE haben dieses großartige Turnier möglich 
gemacht. Es war mehr als nur ein Fußballevent – es war ein 
Spektakel voller Drama, Leidenschaft und unvergesslicher 
Momente und Fairness! Auf bald, bis 2025, wenn wir wieder 
zusammenkommen, um gemeinsam Dorfturnier-Geschichte 
zu schreiben!

Ein wahrlich besonderer Tag – Tag des SVLE-Dorfturnier 2024
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ATUS LANGENZERSDORF

Zwei Cup-Titel für ATUS Langenzersdorf

Am Samstag, 27. April, ging die Cup-Saison zu Ende. ATUS 
Langenzersdorf durfte wieder die Schlussveranstaltung 

des Cup-Bewerbes 2023/24 organisieren. 

Insgesamt ging der ATUS im September mit stolzen 21 Cup-
Teams in die Spielsaison. Ganze 5 Mannschaften schafften es 
bis ins Finale. Im D-Cup scheiterte das ATUS Team im Halb-
finale und wurde Dritter. Im Finale des Offenen Cups gab es 
ein Derby zwischen ATUS Langenzersdorf/2 in der Besetzung 
Tobias und Lukas Koszik und ATUS Langenzersdorf/1 mit Jan 
und Oliver Kolbert zu sehen. Tobias und Lukas konnten mit 4:1 
gewinnen. Im C-Cup sicherte sich das Team des ATUS Langen-
zersdorf (Lukas Baumgartner, Ludwig Kolbert, Thomas Gstalt-

ner, Pawel Galek) überlegen durch einen 4:0 Erfolg den Titel. 
Im Damen-Cup hatten wir erstmalig eine Damen-Mannschaft 
im Finale. Dazu mussten Pia Geineder, Eva Geineder und Tina 
Gerhardt insgesamt fünf Runden absolvieren. Im Finale stand 
dann die Nummer 1 Pia Geineder leider nicht zur Verfügung. 

Gegen das starke Team von Naturfreunde Stadlau setzte es 
eine 1:4 Niederlage. Im E-Cup musste sich der Titelverteidiger 
ATUS Langenzersdorf mit seiner jungen Mannschaft (Theodor 
Hauck, Kian Dörrie, Jeschurun Kümmel) dem TTC Kontakt ge-
schlagen geben. Der WTTV-Cup hat sich für den ATUS Langen-
zersdorf wieder als ausgesprochen erfolgreiches Betätigungs-
feld herausgestellt.
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Pauli Salzmann
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UTK SPARKASSE LANGENZERSDORF – TENNISVEREIN MIT TRADITION SEIT 1898

Der UTK ist voller Elan in die neue Tennissaison ge-
startet. Im März und April wurde intensiv trainiert, um 

sich auf die bevorstehenden Meisterschaftsspiele vorzu-
bereiten, bei denen der UTK 18 Mannschaften ins Rennen 
schickt. Im April wurden die herausragenden Sportler:in-
nen der Saison 2023 im Rahmen des Tags der Sportverei-
ne auf der Seeschlacht von Bürgermeisters Mag. Andreas 
Arbesser und Vizebürgermeister Reg.-Rat Josef Waygand 
ausgezeichnet. Paul Salzmann konnte das Jahr 2023 in 
der Altersklasse U12 als Nummer 1 in Niederösterreich be-
enden. Eine bemerkenswerte Leistung, die seinen Einsatz 
und sein Talent unterstreicht. Ebenso erfreulich war der 
Erfolg der U11 und U13, die den Meistertitel errangen und 
somit den Aufstieg in die nächste Klasse schafften. Herz-
liche Glückwünsche an unsere Nachwuchssportler:innen 
für diese großartigen Leistungen! Das Event bot zudem ein 
spannendes Gewinnspiel, bei dem die Aufschlaggeschwin-

digkeit gemessen wurde. Die glücklichen Gewinner können 
sich über Schnuppermitgliedschaften beim UTK freuen.
Angebote über Mitgliedschaften, Trainings und Ferien-
camps finden Sie auf www.utk-langenzersdorf.at. 

Wir freuen uns auf eine erfolgreiche Tennissaison!
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Flughafentransfer, 
Einkaufsfahrten,
Botendienste ...
www.taxi-sartori.at
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Eine Woche vor den Schüssen von Sa-
rajewo, am Sonntag, den 21. Juni 1914, 
und mitten in ihren Vorbereitungen 

zum 21. Weltfriedenskongress, der im Sep-
tember 1914 in Wien hätte stattfinden sollen, 
starb Bertha von Suttner. Ihr Tod bewahrte 
sie davor, die Urkatastrophe des 20. Jahr-
hunderts, den furchtbaren Ersten Weltkrieg 
und den damit verbundenen Untergang 
ihrer Welt erleben zu müssen. Dieses Ereig-
nis liegt heuer, 2024, 110 Jahre zurück. Die 
Frage „Krieg oder Frieden“, unter welchen 
Bedingungen, ist derzeit im Hinblick auf die 
Ereignisse in der Ukraine und in Israel hoch-
aktuell.

Ein Blick auf das Leben dieser 
außergewöhnlichen Frau
Bertha von Suttner wurde als Bertha So-
phia Felicita, Gräfin Kinsky von Wchinitz 
und Tettau in Prag geboren. Ihr Vater Franz 
Graf Kinsky war k.k. Feldzeugmeister i.R. 
und starb noch vor der Geburt seiner Toch-
ter 1843 im Alter von 75 Jahren. Ihre Mutter 
war zwar eine geborene „von Körner“, aber 
nur von niedrigerem Adel, sodass sich die 
Hauptlinie der Kinskys als Reichsfürsten 
von ihnen distanzierte. Die Kindheit ver-
brachte Bertha mit ihrer Mutter in Brünn. 

Bereits als Kind lernte sie durch Gouver-
nanten mehrere Sprachen. 1856 erfolgte die 
Übersiedlung nach Wien, später nach Klos-
terneuburg. Sie wurde nicht in eine Kloster-
schule geschickt, sondern konnte aus der 
Bibliothek ihres Vormundes die freigeistige 
Literatur der damaligen Zeit lesen. Als jun-
ge Frau interessierte sich Bertha nicht für 
Politik und träumte davon, einen Offizier 
zu heiraten. Mehrere Versuche, einen „pas-
senden“ Ehemann zu finden, scheiterten 
aber. Berthas Mutter war eine Spielerin, was 
zu ständigen finanziellen Schwierigkeiten 
führte. 1873 bis 1875 war Bertha als Gouver-
nante der vier Töchter des Barons Karl von  
Suttner in Wien und Harmannsdorf ver-

So ändern sich
die Zeiten
DIE WAFFEN NIEDER! GEDENKEN AN DIE GROSSE 
FRIEDENSAKTIVISTIN BERTHA VON SUTTNER – TEIL 1

pflichtet. Der Sohn der Familie, Arthur Gun-
daccar von Suttner, und Bertha verliebten 
sich. Obwohl sie als Gräfin über den Sutt-
ners stand, war eine Braut ohne Vermögen 
und sieben Jahre älter als ihr Mann undenk-
bar. Als die verbotene Beziehung aufflog, 
wurde Bertha entlassen.

Sekretärin für Alfred Nobel, 
geheime Heirat, Auswanderung
Nach einer kurzen Trennung, in der sie in 
Paris als Sekretärin für Alfred Nobel, den Er-
finder des Dynamits, gearbeitet hatte, war 
die Liebe stärker. Am 12. Juni 1876 heirate-
ten Bertha und Arthur geheim und wander-
ten nach Georgien aus. Dort begann 1877 der 

Bertha von Suttner (1905)
Fotograf unbekannt/gemeinfrei

türkisch-russische Krieg. Arthur von Suttner 
arbeitete als Kriegsberichterstatter. Davon 
inspiriert begann auch Bertha – zunächst 
aber unter einem Pseudonym – zu schreiben.

Rückkehr nach Österreich, 
Arbeiten an „Die Waffen nieder“
Nach neun Jahren in Georgien kehrten  
Bertha und Arthur im Mai 1885 nach Öster-
reich zurück und versöhnten sich mit der 
Familie Suttner. Der Kontakt mit Alfred No-
bel war in dieser Zeit aufrecht geblieben, 
obwohl Nobel die Theorie der Abschreckung 
des großen Krieges durch Waffengewalt und 
– im Gegensatz zu Bertha von Suttner – nicht 
durch Abrüstung vertrat. Nach eingehenden 
Recherchen zu den Kriegen von 1859 bis 1870 
begann sie zu schreiben, wobei nicht die of-
fizielle Kriegsverherrlichung, sondern das 
Elend, die Not und die Schmerzen der „klei-
nen Leute“ dargestellt wurden. 

Als sie den Roman ursprünglich veröffent-
lichen wollte, verlangten ihre Verleger, dass 
sie etliche Veränderungen vornehmen und 
auch den Titel ändern müsse. Diesem Be-
gehren entsprach sie nicht. „Die Waffen nie-
der“ war der von ihr beibehaltene Titel ihres 
erst 1889 – zunächst nur mit einer geringen 
Auflage – erschienenen Antikriegs-Romans. 
Das Buch schildert aus der Ich-Perspektive 
das Leben einer aus Wien stammenden jun-
gen Adeligen. Im Sardischen Krieg von 1859 
zwischen Österreich auf der einen Seite und 
Frankreich und Sardinien/Piemont auf der 

GESCHICHTE ERLEBEN IN  LE
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Bertha von Suttner (sitzende Reihe, 2. von links) im Kreise bekannter Pazifist:innenen auf dem Weltfriedenskongress 1907, München 
� (Fotograf unbekannt/gemeinfrei)

anderen Seite verlor sie mit 19 Jahren ihren ersten Mann. Sie wurde 
damit überzeugte Pazifistin. 

Ihr zweiter Mann teilte ihre Ansichten, obwohl er selbst österrei-
chischer Offizier war. Er nahm 1864 an dem Krieg Österreichs und 
Preußens gegen Dänemark teil. Diese „Waffenbrüderschaft“ zer-
brach, auch im Streit um die Beute aus dem Dänischen Krieg, aber 
auch im Hinblick auf einen gegen Österreich gerichteten Geheim-
vertrag zwischen dem 1862 gegründeten Königreich Italien und 
Preußen. Ungeachtet der österreichischen Siege in Italien und in 
der Seeschlacht bei Lissa musste der Frieden von Prag – auch im 
Hinblick auf die durch den Krieg ausgelöste Cholera-Epidemie, der 
die Geschwister der Ich-Erzählerin zum Opfer fallen – geschlossen 
werden. Der Deutsche Bund musste auf Betreiben Preußens aufge-
löst werden. Damit war der nächste Krieg Preußens mit dem Sieg 
gegen Frankreich 1870/71 vorbereitet. 

Als sich die Ich-Erzählerin zu Beginn des deutsch-französischen 
Krieges mit ihrem Mann in Paris aufhielt, wurde ihr Mann – so die 
Erzählung in „Die Waffen nieder“ – wegen des Verdachtes, ein preu-
ßischer Spion zu sein, ohne Verfahren standrechtlich erschossen. 
Die Friedensidee wird aber im Buch durch den Sohn der Ich-Erzäh-
lerin weiterleben.

Internationaler Erfolg von  „Die Waffen nieder“
Drei Jahre nach der deutschen Erstveröffentlichung folgte 1892 zu-
nächst eine englische Ausgabe, dann eine italienische, 1899 eine 
französische und 1905 im Jahr der Verleihung des Friedensnobel-
preises an Bertha von Suttner, eine spanische. Gemeinsam mit  
Alfred Herrmann Fried gab sie in Österreich eine Monatsschrift zur 
Förderung der Friedensbewegung ebenfalls unter dem Titel „Die 

Waffen nieder“ heraus. In einem Brief an sie schrieb Leo Tolstoi zu 
ihrem Buch „Die Waffen nieder“: „Der Abschaffung der Sklaverei ist 
das berühmte Buch einer Frau vorausgegangen (Anm.: „Onkel Toms 
Hütte“ von Mme. Harriet Beecher Stowe); gebe Gott, dass Ihr Buch 
das Gleiche bewirke für die Abschaffung des Krieges“. Mit einer 
persönlichen Widmung versehen schickte sie ihr Buch auch an Wil-
helm Liebknecht, den Führer der deutschen Sozialdemokratie und 
Chefredakteur des sozialistischen Zentralorgans „Vorwärts“. Dieser 
dankte für die Zueignung und bat die Verfasserin um ihr Einver-
ständnis für einen Nachdruck – aber als Fortsetzungsroman in der 
Parteizeitung „Vorwärts“, weil Arbeiter nicht gewohnt wären, Bücher 
zu lesen. Obwohl die von Suttners immer Geldsorgen hatten, wurde 
dieser Bitte von ihr unter Verzicht auf Tantiemen entsprochen.

Gründung der Österreichischen Gesellschaft der Friedensfreunde
Auf Grund eines Artikels von Bertha von Suttner in der Neuen  
Wiener Presse kam es 1891 zur Gründung der Österreichischen Ge-
sellschaft der Friedensfreunde (ÖFG). Das vorrangige Ziel der ÖFG 
war es, in der Öffentlichkeit ein Bewusstsein dafür zu schaffen, 
dass ein dauerhafter Frieden sowohl möglich als auch notwendig 
sei. Die friedliche Lösung von staatlichen Konflikten sollte durch 
eine neutrale, zwischenstaatliche Schiedsgerichtsbarkeit ermög-
licht werden. Präsidentin dieser Vereinigung war Bertha von Sutt-
ner bis zu ihrem Tod. Sie war aber darüber enttäuscht, dass sich 
die Friedensbewegung nicht wie die Frauen- oder die Arbeiterbe-
wegung zu einer Bewegung aus dem Volke entwickelte.

Tod von Alfred Nobel 1896, Friedennobelpreis
Als Alfred Nobel am 10. Dezember 1896 starb, hoffte Bertha von 
Suttner zunächst, er habe vielleicht der Friedensbewegung eine 
große Summe Geldes hinterlassen. Dem war aber nicht so. Sein 
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beachtliches Vermögen bestimmte er vielmehr für einen Fonds, 
aus dessen Zinsen fünf Preise an Menschen zu vergeben seien, 
die für das Wohl der Menschheit Ersprießliches auf den Gebieten 
der Physik, der Chemie, der Medizin, der Literatur und des Frie-
dens geleistet hatten. Der erste Friedensnobelpreis wurde 1901 
an Henri Dunant für die Gründung des Roten Kreuzes verliehen. 
Hintergrund für die Initiative von Dunant waren seine Erlebnisse 
im Krieg von 1859 mit der Schlacht von Solferino, die Bertha von 
Suttner im ersten Teil ihres Romans „Die Waffen nieder“ behan-
delte. 1905 erhielt Bertha von Suttner für ihren unermüdlichen 
Einsatz für den Frieden als erste Frau den Friedensnobelpreis. 
Am 10. Dezember 1902 starb Arthur von Suttner auf Schloss  
Harmannsdorf. Wegen Überschuldung musste der Besitz ver-
steigert werden. Die Arbeit im Rahmen der ÖFG ging weiter. 
1894 entstanden die ersten Ortsgruppen in Triest (Anm.: damals  
Österreich) und Baden; ein Jahr später wurde die ungarische 
Friedensgesellschaft gegründet.

Vorbereitung des XXI. Weltfriedenskongresses für 1914 in Wien
Im Sommer 1913 hatte der in Den Haag versammelte XX. Welt-
friedenskongress – wie es in einem zeitgenössischen Artikel 

heißt – mit jubelndem Beifall beschlossen, den XXI. Weltfriedens-
kongress vom 15. bis 19. September 1914 in Wien abzuhalten. In dem 
genannten Artikel wurde darauf hingewiesen, dass es zwar 25 Jahre 
gedauert habe, ehe es möglich wurde, die Pazifisten der Welt in die 
alte Hauptstadt Österreichs einzuladen. Vor den Mauern Wiens wur-
de einst dem Fortschreiten der Türken in Europa Einhalt geboten. In 
Wien versammelten sich just 100 Jahre zuvor die Fürsten Europas 
mit ihren Diplomaten zu jenem geschichtlich denkwürdigen Kon-
gress, der die napoleonische Kriegsära liquidierte und die Grund-
lage zu dem neuen Europa legte. In Vorbereitung dieses Weltfrie-
denskongresses schrieb Bertha von Suttner noch am 12. Mai 1914: 
„Gegen den Übermilitarismus, der jetzt die Atmosphäre erfüllt, ist 
nicht anzukämpfen. Die einzigen – weil sie auch eine Macht sind – 
auf die man hoffen kann, dass sie den Massenkrieg abwenden, sind 
die Sozialdemokraten.“ Über diese Zeit schrieb Stephan Zweig in 
seinem Buch: „Die Welt von gestern“, über eine Begegnung mit Ber-
tha von Suttner: „Sie kam ganz erregt auf mich zu. Die Menschen 
begreifen nicht, was vorgeht … schrie sie ganz laut auf der Straße … 
sie haben wieder einmal alles versteckt und geheim gehalten. War-
um tut ihr nichts, ihr jungen Leute! Euch geht es vor allem an! Wehrt 
euch doch, schließt Euch zusammen! Lasst nicht immer alles ein 
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paar alte Frauen tun, auf die niemand hört. 
Es steht schlimmer als je, die Maschine ist 
doch schon im Gange!“ (Anm.: gemeint war 
die Kriegsmaschinerie)

Am 21. Juni 1914, noch mitten in den Vor-
bereitungen für den Friedenskongress und 
sieben Tage vor dem Attentat in Sarajewo, 
dem der österreichische Thronfolger mit 
seiner Gattin zum Opfer fiel, erlag sie in 
Wien ihrem Magenkrebsleiden. Da in Öster-
reich damals Feuerbestattungen verboten 
waren, hatte sie testamentarisch verfügt, 
dass ihr Leichnam nach Gotha in Deutsch-
land zu überführen sei. Dort hatte sie an der 
Gründung des ersten deutschen Kremato-
riums mitgewirkt. Im Krahuletz-Museum 
in Eggenburg sind Teile ihres Nachlasses 
ausgestellt und eine einzige erhaltene Auf-
nahme ihrer Stimme von 1904 ist in der 
österreichischen Mediathek (Technisches 
Museum Wien) aufbewahrt.

Durch ihr jahrzehntelanges Engagement 
für den Frieden war die „Friedens-Bertha“ 
zu einer international bekannten Persön-
lichkeit geworden. Von ihren Anhängern 
wurde sie als Pazifistin verehrt, von ihren 
Gegnern wurde sie durchwegs ungerecht-
fertigt diffamiert. Obwohl sie mit der da-
mals gegründeten Frauenbewegung in 
gutem Kontakt stand, teilte sie die dort 
vielfach vertretene These, Frauen seien 
friedfertiger als Männer, nicht. 

Die Aufregung über das Attentat mit der 
Ermordung des österreichischen Thron-
folgers und seiner Gattin durch einen ser-
bischen Nationalisten entfachte nicht nur 
in der österreichischen Öffentlichkeit eine 
Kriegsbegeisterung, die an die Stelle ra-
tionaler Betrachtungen trat. Slogans wie 
„Serbien muss Sterbien“ ersetzten in der 
öffentlichen Meinung die Vernunft. Das all-
gemeine Gefühl, einen gerechtfertigten 
Krieg zu führen, überlagerte die realpoli-
tischen Auswirkungen der Bündnispolitik 

der Entente (Anm.: zunächst Russland, 
Frankreich und Großbritannien). Selbst das 
Ausscheiden Russlands durch die kom-
munistische Revolution 1917 konnte an der 
Niederlage der Mittelmächte (im Wesent-
lichen Deutschland, Österreich-Ungarn, 
Türkei) durch deren Kriegsmüdigkeit und 
den Eintritt der USA nichts Entscheidendes 
ändern. Dass der Wahnsinn des Krieges in 
der Realität kaum Sieger kennt, hat auch 
der weitere Verlauf der Geschichte gezeigt.

Trotzdem sollte nicht nur der Einsatz Ber-
tha von Suttners für den Frieden – gerade 
bei uns in Österreich – nicht vergessen 
werden. Zeichen des Gedenkens an die un-
ermüdliche Kämpferin für den Frieden gibt 
es mehrfach: Da ist die Bildseite der öster-
reichischen Zwei Euro-Münze, eine ganze 
Reihe von Briefmarken aus der Schilling- 
und der Euro-Ära und der 1000-Schilling-
Schein, der ihr Bild trägt. Ein 1958 zu Ehren 
Bertha von Suttners vom Bildhauer Sieg-
fried Charoux geschaffenes Denkmal be-
findet sich beim Bertha-von-Suttner-Hof 
an der Kreuzung Theresianumgasse und 
Favoritenstraße im 4. Wiener Gemeinde-
bezirk. Auf einem Sockel befindet sich 
eine Figurengruppe bestehend aus einer 
Frau mit gefalteten Händen, gleichsam um 
Frieden bittend, und zwei Kindern, die bei 
der Mutter Schutz suchen. (Näheres über 
Siegfried Charoux ist im LEMU – LANG-
ENZERSDORF MUSEUM in der Oberen Kir-
chengasse zu erfahren.) 

Seit 1994 gibt es in Wien ein „schwimmen-
des Gymnasium“, das den Namen „Bertha 
von Suttner“ trägt und linksseitig der Donau 
zwischen Floridsdorfer- und Nordbahn-
Brücke an der Donauinsel festgemacht ist. 
Der Name Bertha von Suttner wurde nicht 
zufällig gewählt. Die im Rahmen der Ös-
terreichischen Verstaatlichten Industrie 
geführte Korneuburger Werft hatte in den 
letzten Jahren ihres mehr als 170-jährigen 
Bestehens etliche Schiffbauaufträge für 

die ehemalige UDSSR zu erledigen. Auch 
der letzte Auftrag für das Schulschiff konn-
te die Korneuburger Werft nicht retten. (Im 
Zuge der Versuche einer Nachnutzung 
des Werftgeländes wurde von der Stadt-
gemeinde Korneuburg ein Kooperations-
vertrag mit der Signa Holding von Rene 
Benko geschlossen, die sich aber nun in 
Insolvenz befindet.)

Bertha von Suttner, die einzige aktive weib-
liche Teilnehmerin an den Friedenskonfe-
renzen von 1899 und 1907, hatte in einer mi-
litärisch geprägten Zeit für ihren scheinbar 
aussichtslosen Kampf für die Abrüstung 
aber auch mächtige Verbündete. So war Zar 
Nikolaus II. Initiator der Friedenskonferenz 
von 1899 und das niederländische Königs-
haus Gastgeber für diese Konferenzen und 
schließlich Signatarmacht der Konvention. 
Seit 1907 gelten – auch noch heute, man 
glaubt es kaum – nach der Haager Land-
kriegsordnung folgende drei Prinzipien:
1.	 Auch in einem bewaffneten Konflikt 

existiert zu keinem Zeitpunkt ein völlig 
rechtsfreier Raum oder eine Situation 
ohne jegliche Gesetze,

2.	es existieren Beschränkungen bei der 
Wahl der Mittel zur Kriegführung und

3.	Zivilpersonen, andere Nichtkombattan-
ten und zivile Einrichtungen sind so weit 
wie möglich zu verschonen.

Verfasst von 
Dr. Josef Germ mit 

Unterstützung des Ur-
gesteins

Quellenangabe: 
Bertha von Suttner, „Die Waffen nieder! Eine 
Lebensgeschichte“; herausgegeben mit ei-
nem Nachwort von Sigrid und Helmut Bock; 
Verlag der Nation, Berlin
Brigitte Hamann, „Bertha von Suttner. Ein 
Leben für den Frieden“, ungekürzte Taschen-
buchausgabe, Februar 1991, Piper Verlag, 
München
Abfragen über das Internet, insbesondere 
Wikipedia
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IIMMMMEERR  DDEERR  PPAASSSSEENNDDEE  
SSCCHHUUTTZZ  MMIITT    

 PPeerrggoollaa  MMaarrkkiisseenn  

 LLaammeelllleennddääcchheerr  

 PPeerrggoollaa  mmiitt  GGllaassddaacchh  

 MMaarrkkiisseenn  

 MMiitt  KKuurrbbeell  ooddeerr  eelleekkttrriisscchh  

 SSttooffffttaauusscchh  vvoonn  MMaarrkkiisseenn  

 AAuußßeennjjaalloouussiieenn  

 RRoollllllääddeenn  mmiitt//oohhnnee  EEiinnbbrruucchhsscchhuuttzz  

 SSoollaarr  RRoollllllääddeenn  

 ZZIIPP  SSccrreeeennss  

 IInnsseekktteennsscchhuuttzzggiitttteerr  rroollllbbaarr  

 FFiixxee  IInnsseekktteennsscchhuuttzzggiitttteerr    

 IInnsseekktteennsscchhuuttzzggiitttteerr  TTüürreenn  

 IInnsseekktteennsscchhuuttzzggiitttteerr  PPlliisssseeee    

 KKaattzzeennggiitttteerr  ffüürr  FFeennsstteerr  

 KKaattzzeennggiitttteerr  ffüürr  TTüürreenn  

 KKaattzzeennsscchhuuttzznneettzz  ffüürr  BBaallkkoonnee  

Fenster  - Türen - Sonnenschutz - Insektenschutz - Montage - Service 
1170 Wien, Hernalser Hauptstraße 135      office@fenstertechnik-moudry.at      www.fenstertechnik-moudry.at 

 IInnnneennjjaalloouussiieenn  

 SSttooffffrroolllloo  

 PPlliisssseeee    



MEHR AUF LANGENZERSDORF.GV.AT

0676 33 55 047
Im Anlassfall erreichbar

Bestattung Frittum MariaAnna
Wiener Strasse 4-6 • 2103 Langenzersdorf • Tel: 02244 29178

www.diebestatterin.at • offi  ce@diebestatterin.at

„DEN ABSCHIED LEBEN“
Wir beraten Sie gerne bei Erd-, Feuer-, Baum-, 

Wiesen- und Donaubestattung sowie bei 
der Erstellung von Erinnerungsstücken.

KATHOLISCHE PFARRE  
ST. KATHARINA

2103 Langenzersdorf
Obere Kirchengasse 6, Tel. 02244 2257

Gottesdienste
So & Ftg 10:15 Uhr, DI 18:00 Uhr, DO 8:00 
Uhr, FR 18:00 Uhr, SA (VA-Messe) 18:00 Uhr
 
Pfarrkanzlei
Mo, Di, Do, Fr 9:00-11:30 Uhr
Fr, 28. Juni geschlossen
 
Besondere Gottesdienste:
Freitag, 7. Juni
17:30 Uhr Beichtgelegenheit
18:00 Uhr Festgottesdienst 
Heiligstes Herz Jesu 

Sonntag, 9. Juni 
10:15 Uhr Familienmesse

Sonntag, 16. Juni
10:15 Uhr Messfeier
17:00 Uhr Kindermesse

Weitere Informationen
www.pfarre-langenzersdorf.at

KATH. PFARREXPOSITUR  
DIRNELWIESE – ST. JOSEF

2103 Langenzersdorf 
Krottendorfer Str. 48 – 50, Tel./Fax 02244 4096

Gottesdienste: Mittwoch 18:00 Uhr,  
Sonntag (Feiertag) 9:00 Uhr
Kanzleistunden: Mittwoch 18:30 – 19:30 
Uhr, Sonntag 10:00 – 11:30 Uhr
Pfarrkaffee: Sonntag, 2. und 23. Juni, 
nach dem Gottesdienst
„Kaffeeplauscherl“: Sonntag, 16. Juni, 
ab 15:00 Uhr
Rosenkranzgebet: Mittwoch, 12. Juni, 
17:15 Uhr

Besondere Gottesdienste und  
Veranstaltungen:

Freitag, 7. Juni, Heiligstes Herz Jesu, 
18:00 Uhr Eucharistische Anbetung
Samstag, 29. Juni, Flohmarkt im Pfarrheim, 
10:00 – 17:00 Uhr
Sonntag, 30. Juni, Flohmarkt im Pfarrheim, 
10:00 – 17:00 Uhr

Weitere Informationen
www.pfarre-dirnelwiese.at

EVANGELISCHE  
PFARRGEMEINDE A.B.

Kirche und Pfarramt in Korneuburg 
Kielmannseggasse 8, Tel. 02262 74304 
Holzkirchlein Langenzersdorf, Obere Kircheng. 10

Donnerstag, 6., 13., 20. und 27. Juni, 
14:00 Uhr, Frauenkreis (KO)
Sonntag, 2. Juni, 10:00 Uhr, Gottesdienst (KO)
Samstag, 8. Juni, 18:00 Uhr, Ökumenisches 
Taizé-Gebet, anschließend Grillen (LE)
Sonntag, 9. Juni, 10:00 Uhr, Gottesdienst (LE)
Sonntag, 16. Juni, 10:00 Uhr, Gottesdienst (KO)
Freitag, 21. Juni, 19:00 Uhr, Glaubensge-
spräch: Von David und Saul (KO) 
Sonntag, 23. Juni, 10:00 Uhr, Gottes-
dienst (LE)
Freitag, 28. Juni, 19:00 Uhr,  
Ökumenischer Gottesdienst mit der 
Pfarrgemeinde Großrußbach, 
anschließend Agape (KO)
Sonntag, 30. Juni, 10:00 Uhr, Familien- 
und Mini-Gottesdienst, anschließend 
Sommerfest (KO)

Weitere Informationen: 
www.evang-korneuburg.at
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KUNST UND KULTUR Juni – Juli 2024

FESTSAAL: Hauptplatz 9 

LANGENZERSDORF MUSEUM: Obere Kirchengasse 23

16.6. � SO

Beginn: 16:00 Uhr 

MUSIK AM DORFPLATZ –  

1. LE-ZITHERVEREIN &  

WEANA BLEAMERLN

ENZO-PLATZ

29.6. � SA

Beginn: 19:00 Uhr

SCHLAGERNACHT AM SEE

SEESCHLACHT, ALLEESTR. 85-87

27.6.� DO

Beginn: 19:00 Uhr

ERÖFFNUNG DER AUSSTELLUNG

„RAUS IN DIE WELT  

UND WIEDER ZURÜCK“

LANGENZERSDORF MUSEUM ©
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28.6.� FR

Beginn: 19:00 & 20:00 Uhr

Einlass: 18:00 Uhr

SEESCHLACHT OPEN AIR

 • „BLACK SUNZET“ 

• SHOWTANZ „ABBA-HITS“

TANZSTUDIO E. MILLS

SEESCHLACHT, ALLEESTR. 85-87

28.6. � FR

Beginn: 21:00 Uhr

Einlass: 18:00 Uhr

SEESCHLACHT OPEN AIR: „ABBA“-

50TH ANNIVERSARY SHOW“

MIT „DOLCE VITA“ 

SEESCHLACHT, ALLEESTR. 85-87

7. & 8.6. �FR & SA

jeweils ab 15:00  Uhr 

DER „SOMMERKLANG“ IM NEUEN 

GEWAND – STRASSENFEST

ENZO-PLATZ &  

KLOSTERNEUBURGER STRASSE 

BIS ZUR SCHULSTRASSE ©
 P
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l T
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l

2.6. � SO

Beginn: 18:30 Uhr

Einlass: 17:30 Uhr

KLAVIERABEND MIT  

ARMANDO FORD

LANGENZERSDORF MUSEUM ©
 L

EM
U

 � SA, SO, FEI
 

14:00 bis 18:00 Uhr  

„LANGENZERSDORF 1900-1930. 

EINE ZEITREISE IN BILDERN“ 

LANGENZERSDORF MUSEUM

1.6. � SA

Beginn: 14:00 Uhr

MOBILITÄTSFEST 

B3 - HAUPTSTRASSE

23.6. � SO

Beginn: 18:30 Uhr 

Einlass: 17:30 Uhr

„EMOTIONAL“ – SOMMER- 

KONZERT DES LANGENZERS-

DORFER GESANGVEREINS 1877

LANGENZERSDORF MUSEUM ©
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bis 18.8.�SA, SO, FEI

Beginn: 19:00 Uhr

„FINAL DESTINATION LONDON / 

CHICAGO“ – SIEGFRIED CHAROUX 

& EGON WEINER. ZWEI ÖSTER-

REICHISCHE BILDHAUER IM EXIL

LANGENZERSDORF MUSEUM

LE!

GEMEINDENACHRICHTEN LANGENZERSDORF




